
Neue Reifensteige 41 · 74523 Schwäb. Hall · Tel.: (0791) 53637 · Fax: (0791) 51283 · info@tsg-sha.de · www.tsg-sha.de

Vereinsmitteilungen
· Liliane Ossig und Friedemann Juranek 
  verabschieden sich nach fast 30 Jahren als 
  Abteilungsvorsitzende/r und Trainer/in 

· Leichtathletik: Deutsche Meisterschaft  
  Senioren - Chrstioph Müller gewinnt Bronze 

· Triathlon: Baden Württembergischer Meister
  Schüler A - ist Henning Scholl
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Der Präsident hat das Wort
Kurt Hocher · In den Hofäckern 38 · 74545 Michelfeld ·  0791/84416 · kurt.hocher@tsg-sha.de

Liebe Mitglieder, Mitarbeiter 
und Unterstützer der TSG,

eine wichtige Frage hat unser Sportkreisvorsit-
zender Josef Singer im HT aufgeworfen: „Warum 
treibt heute überhaupt jemand Sport?“ und was 
heißt das für die Entwicklung der Vereine? Mit 
dieser Fragestellung werden wir uns als Präsidium 
zusammen mit Gremien des Vereins intensiv aus-
einanderzusetzen haben, wenn es heißt die Zu-
kunftsausrichtung für die TSG aktiv zu gestalten. 
Denn wir sind der größte Verein in Schwäbisch 
Hall und in der Region, wir sind sehr erfolgreich 
und wir bieten Qualität, die über 2600 Menschen 
überzeugt und als Mitglieder zur TSG gebracht 
habt. 
Das ist nur durch ein engagiertes und vertrau-
ensvolles Zusammenwirken des Präsidiums, des 
Hauptausschusses und den Delegierten als Vertre-
tung der Abteilungen einvernehmlich zu bewälti-
gen. Dazu gehören erfolgreicher Wettkampfsport 
und qualitativ hochwertige Angebote im Breiten-
sport, Gesundheits- und Reha-Sport. Die TSG lebt 
in den Abteilungen. Dafür wird das Präsidium wei-

ter erfolgreich die  Rahmenbedingungen schaffen. 
Und: 2019 wird die TSG 175 Jahre alt! Die TSG 
hat sich in dieser Zeit ständig gewandelt, neue 
Sparten gegründet und Herausforderungen aus 
Veränderungen bewältigt – wie auch heute.
So werden wir, wie alle Sportvereine in Schwä-
bisch Hall, durch die im Gemeinderat noch zu ver-
abschiedende Neugestaltung der Sportförderung 
und Sportstättenentgelte umzusetzen haben. Wir 
sind für die Zukunft gewappnet, in dem wir un-
sere Eigenfinanzierungskraft gestärkt haben und 
so etwa unabhängiger von den Auswirkungen 
der Haller Sportpolitik wurden. Trotzdem werden  
ca. 60% des Beitragsvolumens durch die Sport-
stättenentgelte gebunden bleiben. Dies bedeutet,  
dass wir weiterhin solide wirtschaften müssen um 
durch Erfolge und ein qualitativ gutes Angebot 
attraktiv zu bleiben. 
Damit wir für die Vereinsentwicklung finanziell 
handlungsfähig bleiben, war die Anpassung un-
serer Mitgliedsbeiträge unumgänglich. Nur so 
können wir für alle Abteilungen gute Vorausset-
zungen für den Wettkampfsport schaffen, den 
Breitensport fördern, sowie das Segment Gesund-
heits- und Reha-Sport weiter ausbauen. 
Um attraktiv zu sein, benötigen wir nicht nur 
Sportstätten, sondern insbesondere motivierte 
Sportler, engagierte Trainer und Übungsleiter für 
den Sportbetrieb und die Wettkämpfe. Menschen 
sind im Sport der entscheidende Erfolgsfaktor! 
Und deshalb freut es mich umso mehr, wenn mo-
tivierte Sportler, ambitionierte Trainer, engagierte 
Übungsleiter, Mitarbeiter und  treue Mitglieder die 
notwendige Beitragsanpassung positiv begleiten 
und die sportliche Qualität weiter entwickeln.
Eine weitere Veränderung ist auch darin zu spü-
ren, wenn sich in den Abteilungen  langjährig 
erfolgreiche Trainer, Organisatoren oder Abtei-
lungsvorsitzende zurückziehen und neue Mitstrei-

Schreinerei Steiner OHG
Friedrich Steiner · Im Lehen 45 · 74523 Schwäbisch Hall

Tel. 0791/3426 · Fax 0791/47640 · info@schreinerei-steiner.de

Über 100 Jahre in Schwäbisch Hall
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ter ihre Aufgaben übernehmen. Positive Beispiele 
finden wir in den Abteilungen Turnen, Karate, 
Baseball, Fechten und bei den Unicorns. Diese  
Wechsel bedeutet für die Abteilungen stets eine 
große Herausforderung. Stellvertretend für alle 
Abteilungen bedanke ich mich an dieser Stelle bei 
dem langjährigen Headcoach der Unicorns Siggi 
Gehrke, der nach 26 sehr erfolgreichen Jahren 
das Steuerrad an Jordan Neumann weitergeben 
hat und künftig als Sportdirektor im Abteilungs-
vorstand der TSG Unicorns seine große Erfahrung 
mit einbringt. 

Ich bedanke mich für Ihre Verbundenheit und 
Treue zur TSG und wünsche uns allen ein erfülltes 
Sportjahr in dem jeder seine Ziele erreicht, die er 
sich gesetzt hat.

Mit sportlichen Grüßen
Kurt Hocher

Präsident  der TSG

„Kaum Austritte trotz höherer Beiträge“ 
titelte das Haller Tagblatt am 13.05.2017.  
Vor allem die Themen Auswirkung der Beitragsan-
passung und Sanierung der Hagenbachhallen ha-
ben die Delegiertenversammlung der TSG dominiert. 
Als Gast im Optima Sportpark war die Abteilungs-
leiterin des Sportamtes der Stadt Schwäbisch Hall, 
Frau Monika Odenwälder anwesend. In ihrem 
Grußwort erläuterte sie die neu gestaltete Sport-
förderung, die neuen Sportstättenentgelte und die 
gemeinsame Herausforderung für den Sportbetrieb 
während der Bauzeit in den Hagenbachhallen. Die 
Bauarbeiten beginnen im April 2018 und sollen bis 
Ende der Sommerferien abgeschlossen sein. Für 
den Trainingsbetrieb der TSG werden in diesem 
Zeitraum flexible Lösungen mit Alternativen Sport-
hallen oder Training im Freien gefordert sein. 
Präsident Kurt Hocher stellte in seinem Bericht die 
Vereinsentwicklung unter Berücksichtigung der 
geplanten städtischen Rahmenbedingungen und 
der durchgeführten Beitragsanpassung dar. Einig-
keit herrschte zwischen Präsidium und den Dele-
gierten der Abteilungen zur Notwendigkeit der 
Beitragsanpassung. Präsident Kurt Hocher zeigte 
nochmals die bekannten Hintergründe auf und 
zeigte sich erfreut, dass der Mitgliederbestand im 
Wesentlichen gehalten wurde. Durch eine positive 
Entwicklung im laufenden Jahr besteht die Mög-
lichkeit, dass bis zum Jahresende der Vorjahresbe-
stand erreicht wird.
Erfreut stellte er dar, dass sich das Projekt Op-
tima Sportpark mit den Sportfreunden und den 
Unicorns bewährt hat und auch mit großartigen 
Footballveranstaltungen die wirtschaftlichen Ziele 
erreicht werden. Wichtig war ihm nochmals darzu-
stellen, dass durch dieses Kooperationsprojekt, das 
als Profitcenter in einer ausgelagerten Gesellschaft 

arbeitet, keine Abteilung der TSG Einschränkungen 
bei den Mitteln für den Sportbetrieb erfährt.
Abschließend stand das 175jährige Jubiläum der 
TSG im Jahr 2019 und die damit verbundenen Vor-
bereitungen im Mittelpunkt. Es wird ein Projektteam 
gegründet, das TSG Vizepräsident Thomas Anskine-
witsch leiten wird. 
Thomas Anskinewitsch konnte in seiner Verantwortung 
als Kassier zusammen mit den Kassenprüfern Uli Erz 
und Anja Kolbinger von einem positiven Vereinsergeb-
nis und einer ordentliche Kassenführung berichten.
Vizepräsident Rainer Seyboth erläuterte in seinem 
Bericht die großartigen Erfolge der TSG Abteilungen 
im Mannschafts- und Individualsport. Weitere Punk-
te waren die Entwicklung  Kindersportschule, der 
Kooperation Schule/Verein und das Engagement der 
TSG für das Gemeinwesen, durch die TSG Mitwir-
kung für Bewegungsangebote in Kitas („Bewegte 
Kommune“) und im Rahmen der Ganztagesschule 
durch die Vereinssportlehrerin. Damit beteiligt sich 
die TSG aktiv an den Herausforderungen der Stadt 
zur Gestaltung des Gemeinwesens.
Dagmar Jäger erläuterte ihren Verantwortungsbe-
reich im Präsidium für die Übungsleiter. Die TSG 
hat 163 Übungsleiter, davon 41 lizensierte Übungs-
leiter im Einsatz. Zusammen leisteten diese 2016 
ca. 11.300 Stunden. Die TSG schüttete dafür fast 
54.000 Euro aus. Damit bietet die TSG auch Perspek-
tiven für die Entwicklung der ÜL-Vergütungen durch 
die neue Sportförderung der Stadt Schwäbisch Hall 
und des Solidarpakts III zwischen Politik und Sport 
dar.  Sie rief die Abteilungen auf, die Qualität durch 
Lizensierung und Weiterbildung zu fördern. Neue 
Übungsleiter sind gefragt und willkommen!
Karin Eißele-Kraft, verantwortlich für Vereinskultur 
und Ehrungen, stellte die Bedeutung des Ehrenamts 
für die Vereine heraus. Sie verwies auf die überarbei-

Delegiertenversammlung 2017 der TSG

Zum Gedenken an unser Ehrenratsmitglied Rolf Häussler 
 
Mit Rolf Häussler verliert die TSG ein „Jahrhundert-Mitglied“.  
Die Nachricht, dass Rolf Häussler am 15. März 2017 von uns  
gegangen ist, hat uns alle in der TSG mit tiefer Trauer erfüllt. 
Mit Rolf haben wir einen beispielhaften Sportkameraden und Freund,  
eine ganz besondere Persönlichkeit sowie ein herausragendes Vorbild für  
Generationen von TSG-Mitgliedern verloren.
Rolf trat am 1. Januar 1946 den Abteilungen Breitensport und Handball bei. 
Vom ersten Tag an beließ er es dabei jedoch nicht an der einfachen Mitglied-
schaft, der Teilnahme an den Übungsstunden und dem Handballspielen,  
sondern stellte sich von Anbeginn an immer zur Verfügung, wenn es in seiner TSG „anzupacken“ galt. 
Sein Einsatz sollte beispielhaft und geradezu legendär werden: Ohne je eine Abteilung geleitet, den 
Vorstand oder das Präsidium geführt zu haben, hat er wohl mehr an Leistung erbracht als irgendein 
anderer, der sich als „einfaches“ Mitglied engagierte: Ob im Veranstaltungsausschuss (1956-1992) , dem 
Bauausschuss (1963-1989) oder im Hauptausschuss (Von 1956 bis zuletzt), ob im Ehrenrat (Von 1995 bis 
zuletzt) oder im Turngau - stets brachte er sich ein; unaufgefordert, uneigennützig, nie auf Ehrungen oder 
langatmige Anerkennungen wartend, sondern seiner Überzeugung folgend, dass „man als Mitglied den 
Verein, unsere TSG, zu unterstützen hat, solange man es kann und es der TSG was bringt“, wie er mir 
kurz nach seiner Würdigung anlässlich seiner beachtlichen 70-jährigen Mitgliedschaft nüchtern und ohne 
Aufhebens davon zu machen, so wie es eben seine sympathische und liebenswürdige Art war, sagte.
Rolf Häussler half auch, wenn es galt, z. B. der Handballabteilung „unter die Arme zu greifen“, als die 
Handballer der TSG, angeführt von seinem Sohn Thomas Häussler, seinerzeit Juniorenauswahlspieler, mit 
der A-Jugend um die Deutsche Meisterschaft spielten und höhere Ausgaben zu bewältigen waren.
Enge Weggefährten von Rolf beschrieben ihn mir gegenüber einmal, als ich als Präsident ein Glück-
wunschschreiben an ihn zu verfassen hatte und Hinweise dafür erbat, als ein „Jahrhundert-Mitglied“, 
dem die TSG unendlich viel zu verdanken habe.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie und seiner Lebensgefährtin.
Alle in der, in  s e i n e r, TSG werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.

                                                                                         Walter Döring
Ehrenpräsident
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Beachten Sie auch unsere weiteren Kurse

Rückenfit

Mitglieder 3,20 €/Übungseinheit - Nichtmitglieder 6,40 €/Übungseinheit 

10 Einheiten können auf 14 Wochen verteilt werden! 

Die Kurse finden im Übungsraum der TSG am Hagenbachstadion, 
Neue Reifensteige 41 statt. Anmeldung vor Ort

Vital und aktiv 65+
Mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr 
mit Liliane Ossig 

Wirbelsäulengymnastik
Mittwochs 18.30 – 19.30 Uhr 
mit Liliane Ossig

tete Ehrenordnung der TSG und darauf, dass dieses 
Jahr keine Ehrungen bei der Delegiertenversamm-
lung vorgenommen werden, sondern ein separates 
Ehrungsevent im Herbst für Mitglieder und Mitarbei-
ter  geschaffen wird. Ziel ist den langjährigen Mit-
gliedern und dem Ehrenamt auch die notwendige 
Wertschätzung spürbar zu machen. Außerdem ist 
ein neues Format für den weihnachtlichen Senioren-
kaffee geplant.
Aufgrund der Berichte erfolgte die Entlastung des 
Präsidiums einstimmig, ohne Gegenstimmen und 
Enthaltungen. Gewählt  wurden auch die neuen Ab-
teilungsleiter – Sabine Kurze (Turnen), Sascha Gol-
dinger (Baseball/Renegades), Teresa Heller (Fech-
ten), Frank Rehberger/Rene Weigel (Mädchen und 
Frauenfußball).

Das Präsidium stellte sich bis auf Thomas Anskine-
witsch – der noch ein Jahr im Amt ist – zur Wahl und 
wurde einstimmig für die nächsten 2 Jahre gewählt.
Das Präsidium der TSG für 2017/2018
Präsident: Kurt Hocher
Vizepräsidenten: Rainer Seyboth (Sport),
Claudia Schuster (Wassersport, Frauen, Jugendliche) 
Thomas Anskinewitsch (Finanzen und Verwaltung)
Mitglieder Präsidium: Dagmar Jäger (Übungsleiter), 
Dr. Karin Eißele-Kraft (Vereinskultur/Ehrungen)
Geschäftsstelle: Petra Amann (Leitung), 
Brigitte Seyboth (Mitgliederverwaltung),
Stefanie Schwarz (Sportstätten)

Kurt Hocher

Die Delegierten der TSG bestätigen die Präsidiumsmitglieder und Abteilungsvorsitzende in ihrem Amt.        Foto: Viktor Taschner (HT)

Übungseinheit 3,00 € abgerechnet wird in 10er Blöcken

Turnen für Kleinkinder

Der Kurs findet im Schulzentrum West, Halle 1,  
Berliner Str. 4-6 in Schwäbisch Hall statt. 

Anmeldung vor Ort

für Kinder ab 3 Jahren

Montags 15.45 – 16.45 Uhr
           mit Alexandra Weidner
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Der Ehrenrat der TSG

Mehr als 700 Jahre Ehrenamt! 
Prima, dass es einen Ehrenrat in der TSG gibt! Sagen 
die einen. Wozu, was machen die, wer ist das über-
haupt? Fragen die anderen. 
Gegenwärtig besteht der Ehrenrat aus 13 Mitglie-
dern; Männer wie Frauen. Alle waren jeweils mehr 
als „ein paar Jahrzehnte“ in unserer TSG aktiv; an 
ganz unterschiedlichen Stellen und „verteilt“ über 
nahezu alle Abteilungen. 
Was haben sie gemacht? Sie waren z. B. Präsiden-
ten, Abteilungsleiter/innen, Übungsleiter/innen, 
Gründer/innen von Abteilungen, Jugendleiter/innen, 
Trainer/innen, Schriftführer/innen, Presseberichter-
statter/innen, Schatzmeister und nicht selten ohne 
feste „Ämter“ einfach immer da, wenn es was zu 
organisieren, zu helfen, schlicht: wann immer es was 
„zu schaffen“ gab. 
Und heute, was machen die denn heute? Sie treffen 
sich, reden über „ihre“ TSG, besuchen Mitglieder, 
wenn Geburtstage oder Ehrungen anstehen - und 
die Feiernden und zu Ehrenden dies wollen. Und die 
„Ehrenrätler“ beraten und helfen hier und da noch 
aus - aber auch nur, wenn es gewollt/gewünscht 
wird. Nach meiner Beobachtung drängt sich nie-
mand auf. 

So, und wer sitzt da nun im Ehrenrat. Fangen wir 
mit den „Mädels“ an:  Heidi Höfner, aktuell die 
„Chefin“, Margot Kübler, Christel Lüdtke und Chris-
ta Schindler. Die „Buben“ sind Hans Unseld, Volker 
Helmedach, Manfred Krauß, Stefan Messner, Norbert 
Rieger, Dieter Walz, Dieter Weber und die beiden Eh-
renpräsidenten Roland Schmid und Walter Döring. 
Die haben alle zusammen tatsächlich etwa 700 
Jahre Ehrenamt im Sport auf den noch lange nicht 
gekrümmten Rücken; toll, oder? 
Nein, wer was wie lange genau gemacht hat, das 
führe ich hier nicht auf; das wollte auch niemand 
im Ehrenrat, weil es da keine „Rangfolge“ gibt, 
sondern einfach ein gutes Dutzend „älterer Semes-
ter“, die durch ihre Mitgliedschaft im Ehrenrat ihre 
lebenslange Verbundenheit zu ihrer/unserer TSG 
aufzeigen und noch immer andere dazu motivieren 
wollen, sich im größten Sportverein der Stadt zu 
engagieren! Keine und keiner im Ehrenrat hat 
es bereut, in der TSG mitzumachen; egal an 
welcher Stelle: Alle wurden und alle werden 
gebraucht! 

Walter Döring

v.l.n.r: Walter Döring, Manfred Krauß, Christel Lüdtke, Norbert Rieger, Roland Schmid, Stefan Messner, Margot Kübler, Dieter Weber, Heidi Höfner,
Christa Schindler, Dieter Walz, Volker Helmedach, Hans Unseld, Präsident Kurt Hocher

QiGong der ganzheitliche Weg

Kosten: Montags für Nichtmitglieder pro Halbjahr 60,- €  

Wenn harmonische  Bewegungen und Achtsamkeit zusammentreffen ergibt das: 
Entspannung und innere Ruhe im Wachzustand. QiGong ist eine über Jahrtau-
sende alte Methode um fit, gesund und gelassen zu bleiben. Durch die langsame 
und intensive Bewegungen, wird die innere Muskulatur gestärkt, die Meridian-
bahnen stimuliert und die Atmung reguliert. Dadurch gewinnt der Übende an 
Vitalität, Gesundheit, innerer Ruhe und das körperliche, wie auch psychische 
Gleichgewicht wird gestärkt.

Montags 18.45 – 19.45 Uhr 
mit Stephanie Ehrmann 
(QiGong Kursleiterin SKA, Enspannungspädagogin SKA,  
Kursleiterin Orthopädie, QiGong Gruppe in der TSG)

Im Foyer der Realschule Schenkensee

Sturzprophylaxe/
Stuhlgymnastik

Mitglieder 3,20 €/Übungseinheit - Nichtmitglieder 6,40 €/Übungseinheit 

10 Einheiten können auf 14 Wochen verteilt werden! 

Einstieg und Schnuppern ist jederzeit möglich!

Der Kurs findet im Übungsraum der TSG am Hagenbachstadion, 
Neue Reifensteige 41 statt. Anmeldung vor Ort

Mittwochs 10.00 – 11.00 Uhr 
mit Andrea Stuis
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Vereinssportlehrerin

Daniela Schumm und Tanja Schmid 
erreichbar über die  
TSG-Geschäftsstelle ·  0791/53637 

Ein paar Einblicke in die Kindersportschule der 
TSG Schwäbisch Hall.

Tolle Parcours - Fasching in der Kindersportschule 
mit tollen Kostümen - Vorführung bei der Kinder-
Weihnachtsfeier der TSG - Hase Joggi....

Die Kinder der Kindersportschule betreiben 
Sport in unterschiedlichen Jahrgangsstufen. Die 
Angebote finden in der Turnhalle Rollhof und 
Kreuzäcker statt. Interessiert? Infos über unsere 
Geschäftsstelle oder über die Homepage.

Die Vereinssportlehrerin 
Tanja Schmid bei einem Vortrag  
im Diak SHA zum Thema: 
Sport nach Krebs.
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Handball
Abteilungsvorsitzender: 
Fritz Bernhardt · Rippergstr. 5 · 74523 SHA
 (0791) 20410372 · fritz.bernhardt@sha-handball.de

www.sha-handball.de

Der Aufwärtstrend hat einen Dämpfer ab-
bekommen

In der abgelaufenen Hallenrunde trat ein, was 
eigentlich niemand so wirklich auf dem Plan 
hatte. Der Abstieg der Männermannschaft 
aus der Bezirksliga war so unnötig wie ein Kropf. 
Der vorletzte Platz ist nicht der Spiegel der Leis-
tungsfähigkeit des Teams, sondern die Konse-
quenz aus einer fehlenden Konstanz. So verlor 
die Mannschaft fast sämtliche Kellerduelle und 
war auch in den entscheidenden Spielen um den 
Klassenerhalt nicht siegreich. Dem Meister und 
Aufsteiger wurden aber drei Punkte abgeknöpft. 
In der Vorbereitung zur kommenden Saison gilt 
es, den Wiederaufstieg in Angriff zu nehmen. Po-
sitiv ist, dass alle Spieler an Bord bleiben.

  

Die Frauenmannschaft hingegen zeigten im 
Abstiegskampf eine beeindruckende Leistung 
und konnten ihre letzten drei Spiele, darunter 
auch gegen die Meistermannschaft aus Buchen, 
für sich entscheiden. Falls die Mannschaft in der 
kommenden Saison öfters komplett auflaufen 
kann, wird sie bestimmt nichts mit dem Abstieg 
zu tun haben.

Die männliche A-Jugend von Uli Erz spielte 
eine durchwachsene Bezirksligasaison und lan-
dete am Schluss mit ausgeglichenen Punktever-
hältnis auf dem vierten Platz. Die männliche 
B-Jugend belegte in der Bezirksklasse den 
siebten Tabellenplatz. In der kommenden Saison 
erwarten wir vom Team von Trainer Sören Pies-
nack eine deutliche Leistungssteigerung, da sie 
auch im Training sehr engagiert mit dabei sind. 
Die männliche C-Jugend von Hans Weyreter 
erreichte in der Kreisliga den zweiten Tabellen-
platz. Auch hier darf man sich auf eine weitere 
Leistungssteigerung in der kommenden Saison 
freuen. Die männliche D1 von Alexander Schi-
moneck konnte sich zwar in der Bezirksliga in je-
dem Spiel steigern, ein Sieg war den Jungs aber 
leider nicht vergönnt. Die männliche D2 von 

BORT-Produkte der Select-Serie  
erhalten Sie bei uns:
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Niklas Zünkler belegte in der Bezirksklasse einen 
beachtlichen vierten Tabellenplatz. Die männli-
che E1 von Helmut und Lena Reuter und Leon 
Pardon konnte die Bezirksligasaison auf dem 
dritten Platz abschließen. Die männliche E2 
wurde in ihrer Kreisligastaffel Sechster.

Die weibliche A-Jugend von Martin Kauf-
mann kam in der Bezirksklasse über den sechs-
ten Tabellenplatz nicht hinaus. Die weibliche 
C-Jugend von Fritz Bernhardt steigerte sich 
zwar auch in ihren Bezirksligaspielen, mehr als 

ein Sieg konnte aber nicht verbucht werden. 

Die weibliche D-Jugend von Ralph Stüß 
überzeugte auf der ganzen Linie und belegte zu 
Saisonende einen hervorragenden zweiten Ta-
bellenplatz in der Bezirksklasse. Die weibliche 

E-Jugend von Kerstin Weida und Ralph Stüß 
wurden in der Bezirksliga Vierter.
 

Die gemischte F-Jugend von Martin Vinnai 
und Maike Oehlert waren an ihren Spieltagen 
immer mit sehr viel Spaß dabei. 

Noch mehr Jugendmannschaften in der 
kommenden Spielsaison
12 Jugendteams hat die Handballabteilung zur 
Teilnahme an der kommenden Spielrunde an 
den Bezirk gemeldet. Die Qualifikationsturniere 
werden alle Mannschaften bis Anfang Juli abge-
schlossen haben. Erstmalig schickt die TSG auch 
zwei weibliche D-Jugend Teams ins Rennen. Die 
männliche E- und D-Jugend sind schon seit dem 
letzten Jahr doppelt besetzt. Um zwei Mann-
schaften einer Altersklasse (zwei Jahrgänge) 
melden zu können, benötigen wir ca. 25 Spieler / 
Spielerinnen. Erstmals kann in der neuen Saison 
keine A-Jugend gemeldet werden. Durch das G8 
fällt der ältere Jahrgang fast komplett weg. Die 
verbliebenen A-Mädchen werden bei den Frauen 
integriert du die A-Jungs nehmen ein Gastspiel-
recht beim TSV Crailsheim war. Dies dürfte aber 
eine Ausnahme bleiben, da die folgenden Jahr-
gänge wieder qualitativ und quantitativ sehr gut 
besetzt sind.

VR-Talentiade bei der TSG
Am 19. März war die TSG Ausrichter der VR-
Talentiade der E-Jugend Staffel. Zwölf Mann-
schaften spielten dort um den Staffelsieg. Neben 
einem Handballspiel mussten die Teilnehmer vier 
Koordinationsparcours bewältigen. 

Die Haller Mannschaft belegte den dritten Platz 
und bei der Einzelwertung belegte Miko Schi-
moneck und Jakob Dietrich Platz Eins und Zwei. 

Weibliche E-Jugend

Am 16. Juli wird dann der Bezirksentscheid 
ebenfalls in Schwäbisch Hall ausgetragen. Hier 
spielen dann die Gewinner aus den Staffelent-
scheiden der männlichen und weiblichen Jugend 
den Bezirkssieger aus. Die Besten nehmen dann 
am Verbandsentscheid teil. Auf Haller Seite ha-
ben sich 10 Spielerinnen und Spieler für den Be-
zirksentscheid qualifiziert.

Die Handballer trauern
Leider sind in diesem Jahr schon drei Handballer 
von uns gegangen. Die Abteilung trauert um Rü-
diger Hunger, Fritz Scheufele und Rolf Häussler. 
Alle drei haben sehr viel für die Abteilung getan 
und werden stets einen festen Platz in unseren 
Erinnerungen haben. 
 

Fritz Bernhardt

Weibliche C-Jugend

Bodyfitness
das vielseitige Ganzkörper-Programm

Montags 20.00 – 21.00 Uhr
mit Isabell Strnad

Step Aerobic
Dienstags 20.00 – 21.00 Uhr
mit Zita Fuchs

Mitglieder 3,20 €/Übungseinheit
Nichtmitglieder 6,40 €/Übungseinheit 

10 Einheiten können auf 14 Wochen verteilt werden! 

Einstieg und Schnuppern ist jederzeit möglich!

Der Kurs findet im Übungsraum der TSG am Hagenbachstadion, 
Neue Reifensteige 41 statt.

Anmeldung vor Ort
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Volleyball
Abteilungsvorsitzender: 
Rainer Wunderlich · Brahmsweg 22 · 74523 SHA
 (0791) 9597267 · raiwun@googlemail.com

www.volleyball.de

U20 –Weiblich 
Wie bereits in der letzten Ausgabe berichtet, 
starteten die TSG-Mädels die Saison 2016/17 
erfolgreich und hoch motiviert. Eine kontinuier-
liche Verbesserung war über die gesamte Saison 
sichtbar. Am Ende errang die Mannschaft jedoch 
trotzdem keinen besseren Tabellenplatz als in 
der vorigen Saison und musste sich wieder im 
Mittelfeld mit Platz fünf zufrieden geben. Aller-
dings war der Abstand zum Sechstplatzierten 
deutlicher und man schaffte es, den Abstand zu 
Rang vier der Tabelle zu verringern. Die Halle-
rinnen konnten sogar gegen jede Mannschaft 
mindestens einen Satz gewinnen – bis auf die 
überragenden Waldenburgerinnen, die erneut 
Meister wurden. Bei den knappen und meist 
spannenden Begegnungen fehlten den Haller 
Mädels jedoch oftmals noch die Spielerfahrung 
und das nötige Selbstvertrauen, um diese Spie-
le für sich zu entscheiden. Dennoch nahm die 
Mannschaft aus jedem Spiel etwas Positives mit.

Nachdem der Wettkampfdruck vorbei war, star-
tete die Mannschaft unbeschwert in die Pokal-
runde. Mit überragender Leistung erreichten die 
TSG-Mädels den zweiten Platz des ersten Grup-
penturniers und qualifizierten sich für die nächste 
Runde. Diese gute Leistung ließ die Erwartungen 
der jungen Spielerinnen an sich selbst steigen, 
was sie leider in der Folge daran hinderte, wei-
terhin unbeschwert und unverkrampft aufzu-
spielen. Nach der zweiten Trostrunde schieden 
die Haller Mädels aus der Pokalrunde aus. 

Wie jedes Jahr, steht auch diesmal wieder ein 
Wechsel im Kader der U 20-Spielerinnen an. Die 
Hallerinnen müssen kommende Saison ohne ihre 

erfahrenste Spielerin Nadine Deininger auskom-
men. Sie darf altersbedingt nicht mehr für die Ju-
gend antreten. Insgesamt vier Abgänge müssen 
verkraftet werden. Mit zwei vielversprechenden 
Talenten und einer Spielerin, die von TURA Un-
termünkheim hinzustößt, sehen sich die Halle-
rinnen gut gerüstet für die nächste Spielzeit. 
Die Vorbereitungen haben bereits begonnen. 
Die Mannschaft will wieder Trainingslager absol-
vieren und an Turnieren teilnehmen. Außerdem 
werden die talentiertesten jungen Damen der U 
20 in der kommenden Saison mindestens ein-
mal pro Woche mit den TSG-Volleyball-Damen 
zusammen trainieren.

Erciment Blumer

Damen 1
Auch bei den Damen wird sich in der kommen-
den Saison Einiges ändern – doch zunächst 
ein Blick auf die zurückliegende Spielzeit. Trotz 
intensiver Saisonvorbereitung mit Coach Felix 
Kraft konnten die Damen – auch aufgrund von 
verletzungsbedingten Ausfällen – nicht die er-
wartete und gewohnte Leistung aufs Oberliga-
Parkett bringen. Am Ende der Saison musste 
man als Tabellenachter in die Relegation und 
traf dort auf die jeweils Zweitplatzierten der Lan-
desliga Süd und Nord – in diesem Fall den TSV 
Eningen und den TSV Georgi Allianz Stuttgart 
3. In einem hart umkämpften Spiel unterlagen 
die Hallerinnen schlussendlich im Tiebreak den 
Stuttgarterinnen nur knapp - doch die Dramatik 
dieser Niederlage sollte sich erst noch heraus-
stellen. Im zweiten Spiel des Turniers errangen 
die TSG-Damen einen relativ ungefährdeten Sieg 
über den TSV Eningen mit 3:1. Im letzten Spiel 
des Turniers standen sich dann Eningen und 

Gelbinger Gasse 24
Schwäbisch Hall 

www.kretzschmar-biobäcker.de

Scheunencafé | Kornhausstraße 4
Schwäbisch Hall

www.scheunencafe-kretzschmar.de 

AUCH 
FRÜHSTÜCK, 

SNACKS & 
KUCHEN
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Stuttgart gegenüber… und machten es extrem 
spannend… Auch hier entwickelte sich ein har-
ter Kampf, der über fünf Sätze ausgetragen wur-
de. Nachdem Eningen im Tiebreak bereits führte, 
bäumte sich Stuttgart jedoch nochmals auf und 
gewann diesen wichtigen Satz. Die Folge war 
der Turniersieg und damit der Aufstieg in die 
Oberliga. Für die Hallerinnen hätte ein Sieg von 
Eningen den Klassenerhalt bedeuten können… 
doch so ist das im Sport: mal verliert man… und 
mal gewinnen die anderen. 

Doch den Kopf hängen lassen gilt nicht – einen 
schönen Saisonabschluss stellte die gemein-
same Reise nach Berlin dar, die auf Einladung 
von Bundestagsmitglied Christian von Stetten 
anlässlich der Wahl zur Mannschaft des Jahres 

2014 erfolgte.
 
Hier war der Ex-Coach der TSG-Damen Thomas 
Schultes mit von der Partie, der die Hallerinnen ja 
aus der Bezirksliga in die Oberliga geführt hatte. 
Nach ganz aktuellen Entwicklungen stellte diese 
gemeinsame Reise nach Berlin im Grunde schon 
einen neuen Meilenstein im Hinblick auf die 
neue Saison dar, denn nach dem (bereits lange 
angekündigten) Abschied von Felix Kraft als Trai-
ner der Damen 1, wird Thomas Schultes in die-
ser Funktion wieder in Erscheinung treten. Dies 

allerdings nicht allein, sondern in Zusammenar-
beit mit U20-Trainer Erciment Blumer. Vor allem, 
weil Thomas Schultes sich eigentlich maßgeblich 
dem Aufbau von leistungsfähigem Nachwuchs 
im weiblichen Bereich widmen möchte und die 
Etablierung einer U16-Mannschaft plant. Insbe-
sondere vor dem Hintergrund des Ausstiegs von 
Carola Becker, die über viele Jahre die Anfänge-
rinnen betreut hat, ist dieses Engagement von 
großer Bedeutung für den Fortbestand und die 
Weiterentwicklung des Damen-Volleyballs in der 
TSG. An dieser Stelle ein großes Danke schön an 
Carola für ihre jahrelange zuverlässige und en-
gagierte Nachwuchsarbeit. 

Obwohl sich die Abteilung nach intensiver Rück-
sprache mit allen Beteiligten auf das Modell 
des Trainer-Doppelgespanns Schultes/ Blumer 
im Volleyball-Damenbereich geeinigt hat, sind 
die Damen 1 weiterhin auf der Suche nach ei-
nem Trainer für die Landesliga-Mannschaft, um 
die Arbeit im Nachwuchsbereich zu entlasten. 
Daher an dieser Stelle auch hier der Aufruf an 
Interessierte, welche sich doch einfach mit Ab-
teilungsleiter Rainer Wunderlich in Verbindung 
setzen mögen. Auch ein direkter Kontakt zu den 
Damen via Facebook ist möglich (https://www.
facebook.com/VolleyballSHA/).
Darüber hinaus freuen sich die Haller Volleybal-
lerinnen immer über interessierte junge Mäd-
chen, die Spaß an sportlicher Bewegung und vor 
allem Lust haben, einmal in unseren schönen 
Sport hinein zu schnuppern. Und möglicherwei-
se juckt es ja auch den einen oder die andere 
ehemalige VolleyballspielerIn in den Fingern und 
man möchte das eigene Können an hoffnungs-
vollen Nachwuchs – evtl. unter anderem ja auch 
den eigenen – weitergeben. Wer sich hier ange-
sprochen fühlt, ist herzlich willkommen – auch 
hier gilt wieder: bitte gerne Kontakt aufnehmen 
zu Rainer Wunderlich oder direkt mit den Volley-
ball-Damen über Facebook.

Anja Holzweißig

Herren
Vergangene Saison haben die Volleyball-Herren 
erfolgreich die A-Klasse gehalten. Obwohl nicht 
alle Spiele wie gewünscht verliefen, verlor die 
Mannschaft nie die Motivation, das nächste 
Spiel noch besser zu gestalten.  Mit Blick auf 
die kommende Saison gibt es allerdings keine 
schönen Neuigkeiten. Mehreren - vor allem er-
fahrenen - Spielern ist es aus beruflichen oder 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr möglich 
in der Saison 2017/18 aktiv mitzuwirken. Nach 
Prüfung einiger Optionen, wie zum Beispiel ei-
ner Spielgemeinschaft mit einer anderen Mann-
schaft, beschloss man schweren Herzens, sich in 
der kommenden Spielzeit nicht an der aktiven 
Runde – sprich an den Punktspielen zu beteili-
gen und keine Mannschaft zu melden. Stattdes-
sen will man sich auch im Herrenbereich intensiv 
dem Nachwuchs widmen und die Leistung der 
jungen und jüngeren Spieler steigern.
Die Trainingsgestaltung wird zukünftig vorwie-
gend von Wladimir Dutt übernommen. Für eine 
intensivere Leistungsverbesserung der jüngeren 
Spieler bekommt er Unterstützung vom bisheri-
gen Trainer Steffen Krauth. In jedem Training wird 
ausreichend Zeit für Aufwärmen und Grundtech-
nik vorgesehen. Danach werden sämtliche Spiel-
züge und Spielpositionen eingeübt und trainiert. 
Am Ende einer jeden Trainingseinheit findet ein 
gemeinsames Spiel statt.

Wer Spaß am Volleyball hat, findet jetzt die bes-
te Gelegenheit bei den Volleyballern der TSG 
herein zu schnuppern und am besten gleich mit 
einzusteigen. Jeder Interessierte ab 16 Jahren, 
ist herzlich willkommen! Abiturienten können 
ebenfalls gerne vorbeischauen, um ihre Volley-
ball-Prüfungsnoten zu verbessern! 

Wladimir Dutt

Lachende Gesichter bei den Volleyball-Männern… trotz vorerst etwas trüberer 
Aussichten aufgrund von Spielermangel

Gruppenbild der TSG-Volleyball-Damen vor dem Brandenburger Tor

Rythmische Gymnastik

Dieser Kurs findet im Schulzentrum West, Halle 3, Berliner Straße 4-6 
in Schwäbisch Hall statt. Anmeldung vor Ort

Montags 20.00 – 21.00 Uhr 
mit Brigitte Wachter

Einstieg und Schnuppern ist jederzeit möglich!
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Reha Sport
Reha Sport nach Krebs

Mittwochs 15.00 – 16.30 Uhr 
mit Christa Schindler

Dieser Kurs findet in der Blendstatthalle, Blendstatt 6 in Schwäbisch Hall statt. 
Anmeldung vor Ort

Reha Herzsport
Montags 18.45 – 20.00 Uhr 
mit Andreas Hungbaur, Andrea Meister und Alexandra Weidner

Dieser Kurs findet im Schulzentrum West, Halle 3, Berliner Straße 4-6 
in Schwäbisch Hall statt. Anmeldung vor Ort

Pilates

Mitglieder 3,20 €/Übungseinheit - Nichtmitglieder 6,40 €/Übungseinheit 

10 Einheiten können auf 14 Wochen verteilt werden! 

Einstieg und Schnuppern ist jederzeit möglich!

Der Kurs findet im Übungsraum der TSG am Hagenbachstadion, 
Neue Reifensteige 41 statt.

Anmeldung vor Ort

Montags 16.45 – 17.45 Uhr 
mit Christa Schindler

Beachten Sie auch unsere weiteren Kurse
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Basketball
Geschäftsstelle: 
Sascha Molnar · Frankenweg 3 · 74523 SHA
 (0791) 2296 · kontakt@sha-flyers.de

www.sha-flyers.de

Sieben Jahre Regionalliga
Die Basketball-Abteilung der TSG ist rundherum 
(Ludwigsburg, Crailsheim, Ulm, Urspring, Kirch-
heim/Teck usw.) von einer derartigen Anzahl an 
Kontrahenten mit einem professionellen Back-
ground (Bundesligisten) umgeben, wie es in 
dieser Häufung - auch was es andere Sportarten 
betrifft - weit und breit ziemlich einmalig sein 
dürfte. Dabei haben wir uns nicht nur rein sport-
lich dieser Übermacht zu erwehren, sondern sind 
auch ständig bestimmten Abwerbungsversuchen 
(Spieler, Trainer) ausgesetzt. Umso bemerkens-
werter, dass es uns bisher trotzdem immer wie-
der gelungen ist, mit eigenen Höchstleistungen 
in Erscheinung zu treten. Dazu zählt unter ande-
rem die Tatsache, dass die Herren I inzwischen 
auf sieben (!) Jahre Regionalliga-Zugehörigkeit 
(Saison 2016/17 mit einem tollen fünften Platz) 
blicken können. Die Herren II hielten die Bezirks-
liga und im Jugendbereich betreuten wir sieben 
Mannschaften in verschiedenen Altersklassen.

Leider litt das Oberliga-Team der Damen unter 
einem nicht zu verkraftenden Aderlass an Aus-
fällen (Verletzung, Studium, berufliche Neuori-
entierung). Gerade deshalb dem Mini-Kader von 
Bernd Aunitz ein riesengroßes Kompliment, dass 
sie die Saison dennoch mit Bravour durchgezo-
gen haben!

Schiedsrichterwesen
Wenn es eine weitere Gruppe innerhalb den Fly-
ers verdient, besonders hervorgehoben zu wer-
den, dann sind es unsere Schiedsrichterinnen 
und Schiedsrichter, die insgesamt 49 Heimspie-
le zu pfeifen hatten. Danke deren „Häuptling“ 
Bernd Aunitz für einen reibungslosen Ablauf 

auch auf diesem Gebiet! Erwähnenswert in die-
sem Zusammenhang noch die Tatsache, dass alle 
Jugendspiele jeweils mit zwei Personen besetzt 
waren, was in unserem Bezirk durchaus keine 
Selbstverständlichkeit ist..

Beeindruckende U 13 weiblich
Die von Michael Heck trainierte U 13 weiblich 
belegte bei den Spielen um die württembergi-
sche Meisterschaft einen hervorragenden zwei-
ten Platz! Kurz vor Redaktionsschluss erreichte 
uns gerade noch rechtzeitig die Mitteilung, dass 
dann beim Endturnier um die baden-württem-
bergische Krone ebenfalls die Vizemeisterschaft 
heraussprang. Liebe Mädels, lieber Trainer, wir 
sind mächtig stolz auf Euch! Gerade in Anbe-
tracht dessen, dass derzeit im Damenbereich 
ein beträchtliches Vakuum vorherrscht, stimmt 

uns das Abschneiden unserer Jüngsten beson-
ders hoffnungsvoll. Übrigens: Die ebenfalls von 
Michael trainierte U 14 männlich belegte beim 
Final Four um die Landesliga-Meisterschaft im 
Bezirk III den dritten Platz. Herzlichen Glück-
wunsch allerseits! 

Es sind zwar nur
einige Meter. Aber
sie bringen dich
weiter als du denkst.

Mit den richtigen Mitteln
erreicht man jedes Ziel. 
Dein erstes sollte ein Besuch bei uns sein. Denn 
wir bieten dir alles was nötig ist, um dich in 
deinem Sport zu verwirklichen. Eine große Auswahl 
an Marken, einen umfassenden Service sowie 
praktische Tipps von Menschen, die wissen wovon 
sie sprechen.

Mitglied im INTERSPORT-Verbund, der weltweit erfolgreichsten Leistungsgemeinschaft selbstständiger Sportfachhändler!

SCHWÄBISCH HALL
Stuttgarter Str. 157
Tel. 07 91/9 51 01 0

Die erfolgreiche U 13 weiblich mit ihrem Trainer Michael Heck
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Allrounder Julian Setzer 
In der letzten Ausgabe der Vereinsmitteilungen 
haben wir namentlich einige Helferinnen und 
Helfer aufgeführt, die - und dies bereits seit Jah-
ren - tatkräftig daran mitwirken, dass der Kar-
ren läuft. Die Aufzählung dieser Ehrenamtlichen 
setzen wir heute mit dem inzwischen 20jährigen 
Julian Setzer fort. Julian betreute in der zurück-
liegenden Saison gleich zwei Jugendmannschaf-
ten, spielte selbst in der Herren II, war zudem 
als Schiedsrichter im Einsatz und das alles mit 
allergrößter Zuverlässigkeit! Solch ein Aufwand 
ist nur bei einem hervorragend funktionierenden 
Zeitmanagement möglich. Chapeau, lieber Juli-
an, und ein herzliches Dankeschön!

Jekabs Beck im Nationaltrikot
Mit Jekabs Beck, Jahrgang 2001, stellen die Fly-
ers erstmals in ihrer 45jährigen Geschichte auch 
einen Jugend-Nationalspieler im männlichen Be-
reich. Das Besondere daran: Da seine Mutter aus 
Lettland stammt (der Vater ist Deutscher), wurde 
er sowohl von der deutschen, als auch von der 
lettischen Nationalmannschaft nominiert. In der 
Annahme, dass bei den Letten mit einem Mehr 
an Spielzeit zu rechnen ist, bestritt Jekabs auch 
dort seine ersten internationalen Einsätze. So 
wird er, der mit einer Doppellizenz ausgestattet 
bisher ebenfalls recht erfolgreich für die  Merlins 
in der JBBL (Jugend-Basketball-Bundesliga) auf 
Korbjagd ging, im August zur Europameister-
schaft nach Montenegro fahren. Wir wünschen 
ihm dazu recht viel Erfolg und schon jetzt die 
richtige Entscheidung, wenn es darum geht, für 
welches Land er nach seinem 18. Geburtstag in 
Zukunft auflaufen soll.

Einheitliches Outfit
Die in der letzten Runde vollzogene Kooperation 
zwischen dem Teamsportanbieter 11teamsports 
und den Flyers ist unübersehbar: Seit der Spiel-
zeit 2016/17 kommen unsere Teams daher „wie 
aus dem Ei gepellt“! Ein riesiges Dankeschön 
vorrangig an Diana Schulz, die das Ganze mit 
einem gewaltigen Engagement vorangetrieben 
hat!

Jugendcamp
Das hat es in der inzwischen 45jährigen Abtei-
lungsgeschichte bisher noch nicht gegeben: In 
der letzten Woche der diesjährigen Sommer-
ferien bieten die Flyers in zwei Hallen beim 
Schulzentrum West am 6., 7. und 8. September 
ein dreitägiges Jugendcamp für Jungen und 
Mädchen im Alter von 9 bis 15 Jahren an. Eine 
TSG-Mitgliedschaft ist dabei nicht erforderlich. 
Federführend in der Vorbereitung sowie in der 
Durchführung sind mit Heiko Hilsenbeck und 
Bernd Aunitz zwei Flyers-Mitglieder, die sowohl 
im Umgang mit Kindern, als auch bezüglich ih-

res fachlichen Backgrounds auf einen großen 
Erfahrungsschatz zurückgreifen können. Weitere 
Informationen und Rückfragen zum Camp bitte 
an Bernd Aunitz, Hartlaubstraße 10, 74541 Vell-
berg, Telefon 07907/8510, oder E-Mail bernd.
aunitz@gmx.de.    

Ehrungen
Im Februar dieses Jahres lud die Stadt Schwä-
bisch Hall (Oberbürgermeister Pelgrim) zur „Eh-
rung der Sportlerinnen und Sportler des Jahres 
2016“ ein. Mit dabei war auch unsere „alte“ 
(Saison 2015/16) U 14 (Trainer: Julian Setzer) als 
Meister der Landesliga 2016. Herzlichen Glück-
wunsch!
Auch zur Saison 2017/18 ist ein weiteres „Slam 
Dunk“ in Vorbereitung. Es wäre dann die zehnte 
Ausgabe in ununterbrochener Reihenfolge, dieses 
Mal sogar mit einem nochmals erweiterten Um-
fang. Federführend sind im wesentlichen wieder 
die „üblichen“ Protagonisten: Dieter Walz (Ge-
samtkonzept), Stefan Hilsenbeck (Technik) sowie 
Martin Pfisterer und Ufuk Arslan (Bilder).

Danke
Abschließend auch von dieser Stelle aus noch 
einmal ein herzliches Dankeschön an alle, die 
sich anlässlich meines 75. Geburtstages in die 
Schar der Gratulanten eingereiht hatten! Ich 
hoffe, dass es mir weiterhin möglich ist, der 
Abteilung auch in Zukunft in dieser oder jener 
Angelegenheit dienen zu können.
  

Dieter Walz

Unser U 16-Auswahlspieler Jekabs Beck im Trikot der lettischen National-
mannschaft

Beachten Sie auch unsere weiteren Kurse

Übungseinheit 3,00 € abgerechnet wird in 10er Blöcken

Turnen für Kleinkinder

Der Kurs findet im Schulzentrum West, Halle 1,  
Berliner Str. 4-6 in Schwäbisch Hall statt. 

Anmeldung vor Ort

für Kinder ab 3 Jahren

Montags 15.45 – 16.45 Uhr
           mit Alexandra Weidner
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Turnen und Gymnastik für Kinder
Abteilungsvorsitzende: 
Sabine Kurze · Hagenbacher Ring 130 · 74523 SHA
sabine.kurze@gmx.de

Am Mühlenbollwerk 10 • 74523 Schwäbisch Hall • Telefon: +49 791 84102

Der Jahreswechsel brachte für die Turnabteilung 
große Veränderungen mit sich. Durch das Aus-
scheiden von Wilfried Ossig verlor die Abtei-
lung einen erfahrenen Abteilungsvorsitzenden, 
der die Turnerinnen und Turner jahrzehntelang 
fachkundig vertreten hat. An dieser Stelle Dir, 
Wilfried ein herzliches Dankeschön, dass Du „den 
Kopf“ so lange für uns hingehalten hast. 

Noch größer war allerdings der Einschnitt durch 
das Ausscheiden der beiden Trainerinnen 
Liliane Ossig und Margit Hornberger, die 
über viele Jahre hin das Geschick der Gerätetur-
ner gelenkt haben. Ihr beide habt es geschafft, 
den Leistungssport bei den Geräteturnerinnen zu 
etablieren und viele sportliche Erfolge für die TSG 
und somit auch für die Stadt nach Schwäbisch 
Hall zu holen. 

Dies alles war natürlich nur möglich durch die 
unzähligen Trainingsstunden, die Ihr, Liliane und 
Margit, in der Halle verbracht habt und auch 
durch die vielen Wochenenden, die Ihr als Betreu-
erinnen bei den Wettkämpfen oder auch bei Fort-
bildungen geopfert habt. Auch darf die Arbeit auf 
Ebene des Turngaus Hohenlohe und beim Schwä-
bischen Turnerbund nicht unerwähnt bleiben, 
ohne die der Wettkampfbetrieb nicht möglich 
wäre. Euer Einsatz hat das Training auf diesem Ni-
veau erst möglich gemacht. Aus diesem Grund 
sagen wir, auch im Namen der Turner/innen 
der letzten – ja fast 3 Jahrzehnte: Vielen 
vielen DANK!

Die beiden Trainerinnen verabschiedeten sich bei 
der TSG-Weihnachtsfeier, die Anfang Dezember 
in der Hagenbachhalle stattfand, mit einer tollen 

Turnshow. Bei den vielfältigen Programmpunkten 
der Turnerinnen konnten sich Eltern, Großeltern 
und Geschwister bei Kaffee und Kuchen von den 
Leistungen der Turnerinnen beeindrucken lassen.

Das Training wird seit Januar von Marita Eichhorn 
und Martin Lay geleitet. Dabei werden sie unter-
stützt von den Übungsleiterinnen Liliana Kleiner, 
Kathrin Schwinghammer, Evelin Krebs, Leonie 

Martin Lay u. Anne Dietrich mit Nachwuchsturnerinnen

Die fröhliche Truppe von Marita Eichhorn
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Conrad, Charlotte Bühler, Nele Bauer und Fran-
ziska Rheinsberg. Darüber hinaus hat sich Ulrike 
Schürrle bereit erklärt, die Kasse zu führen. Auch 
an Euch ein dickes Dankeschön, dass Ihr geholfen 
habt, den Übergang zu gestalten und zu gewähr-
leisten, dass der Trainingsbetrieb weitergeführt 
werden kann und an Dich Ulli, dass Du uns finan-
ziell den Rücken freihältst.  

Momentan trainieren rund 130 Kinder in der 
ersten Gruppe, die sich freitags von 15.00 bis 
16.30 Uhr im Schulzentrum West trifft. Hier ler-
nen die Mädchen die Grundelemente des Tur-
nens. Darüber hinaus gibt es etwas Krafttraining 
für den Muskelaufbau und Dehnübungen für die 
Gelengigkeit. 

Ein Höhepunkt des Jahres ist die Teilnahme am 
Kreiskinderturnfest. Die Kleinsten zeigen da-
bei ihre Fertigkeiten beim Kinderturncup, bei dem 
jeder ein Sieger ist. Die Älteren messen sich beim 
Wettkampf mit Gleichaltrigen aus dem Kreis. Da-
bei können in verschiedene Kombinationen, vier 
Disziplinen aus Turngeräten sowie aus der Leicht-
athletik gewählt werden. 

Zu Jahresbeginn war der Andrang interessierter 
Kinder so groß, dass leider nicht alle sofort einen 
Platz bekommen haben. Wir sind jedoch auf der 
Suche nach tatkräftigen Helferinnen und Helfern, 
die unser Trainerteam und die Übungsleiter un-

terstützen können, um noch mehreren Kindern 
den Einstieg ins Geräteturnen zu ermöglichen. 
Wenn Sie Lust haben – oder jemanden kennen, 
der Lust haben könnte uns zu unterstützen, bitte 
einfach Kontakt über die Geschäftsstelle oder die 
Abteilungsleitung aufnehmen. Wir sind für jede 
helfende Hand dankbar um die „Rasselbande“ 
ordentlich fördern zu können.   

Die meisten Turnerinnen sind mit Eifer bei der Sa-
che und trainieren fleißig, um bald den Schritt in 
die sogenannte „Leistungsgruppe“ zu schaffen. 

Die „jungen Wilden“ von Charlotte Bühler und Leonie Conrad (die leider nicht auf dem Bild ist)

Liliana Kleiner mit Ihren „Großen“ 

Die Leistungsgruppe ist die Wettkampfgruppe 
der Turnerinnen und trifft sich zweimal Mal in der 
Woche. Dienstags von 17.15 – 18.45 Uhr und 
freitags von 16.30 – 18.30 Uhr. Die Mädchen 
nehmen regelmäßig an Einzel- und Mannschafts-
wettkämpfen in den sogenannten Pflichtstufen 
teil. Bei diesen P-Stufen handelt es sich um vor-
gegebene Übungen in unterschiedlichen Schwie-
rigkeitsgraden, die möglichst fehlerfrei an Boden, 
Sprung, Balken und Reck/Stufenbarren geturnt 
werden, um hohe Wertungen zu erlangen.

Beim Saisonauftakt der Leistungsklassen 
(LK) sind die Kürturnerinnen der TSG beim  

 
Landesfinale-LK-Pokal am 11. und 12. Februar 
2017 in Hoheneck erfolgreich in die Turnsaison 
gestartet. Anne Dietrich kam auf den 3. Platz 
in der LK 3 (12 – 13 Jahre). Sophia Krauß und 
Theresa Reutter traten ebenfalls in der LK 3 an, 
allerdings in der Altersklasse 14 und älter. Sophia 
turnte fehlerfrei und erzielte einen hervorragen-
den 3. Platz. Theresa hatte Pech am Stufenbarren, 
konnte sich aber trotzdem einen respektablen 7. 
Platz erkämpfen.

In der LK 1 starteten Talida Eichhorn und Maya 
Simon. Talida turnte zum ersten Mal einen ge-
streckten Salto mit halber Drehung bei einem 
Wettkampf und freute sich über Platz 7., Maya 
Simon erreichte den 10. Platz bei ziemlich starker 
Konkurrenz.

Die Leistungsgruppe mit Evelin Krebs

Fleißige Turnerinnen von Nele Bauer 

links: Liska Böttinger mit einer Standwaage auf dem Balken. 
rechts: Spreizsprung auf dem Balken von Sophia Krauß
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fikation für das Landesfinale Baden Württemberg. 
Feli turnte Ihre Übungen sauber, konnte aber nicht 
an die hervorragende Leistung aus der Qualifikati-
on anknüpfen. Sie landete schließlich auf Platz 16. 
Nachmittags starteten mit Clara Scheffler (D-Ju-
gend, 11Jahre) und Larissa Sturm (offene Klasse) 
zwei weitere Turnerinnen der TSG. Klara konnte 
aufgrund einer Verletzung am Sprunggelenk nicht 
ihre beste Leistung abrufen und landete ebenfalls 
auf Platz 16. Larissa Sturm trat gegen eine starke 
Konkurrenz an, schaffte trotz einer guten Leis-
tung leider nur den 19. Platz.   

Da die Saison für die Mädchen erst begonnen 
hat, wünschen wir allen Turnerinnen viel Erfolgt 
und auch Spaß bei den Wettkämpfen und hoffen, 
uns mit der ein oder anderen über schöne Erfol-
ge freuen zu können. Dazu berichten wir dann 
selbstverständlich zum Jahresende.  

In diesem Jahr verstärken Turnerinnen der TSG 
die Kunstturnvereinigung Hohenlohe (KTV) in 
der Landesliga bzw. in der Bezirksliga. In jeweils 
3 Wettkämpfen haben sich die Mannschaften 
behaupten müssen. Die KTV-III, in der Theresa 
Reutter, Sophia Krauß und Anne Dietrich turnten, 
landete in der Bezirksliga im Mittelfeld auf Platz 
5, nachdem sich 2 leistungsstarke Turnerinnen vor 
dem letzten Wettkampf verletzt hatten und nicht 
starten konnten. 

Die KTV-II mit Talida Eichhorn belegte nach 3 Wett-
kämpfen Platz 6 und startet damit am 21.05.2017 
in der Relegation. Clara Köpf konnte verletzungs-
bedingt nicht antreten. Wir wünschen ihr alles 
Gute und hoffen, dass sie bald wieder fit ist. 

Da Maya Simon Hall zum Studieren verlassen 
hat und Paulina Hildenbrand ein Austauschjahr 
in den USA absolviert, standen beide in dieser 
Runde nicht für die KTV-I (Regionalliga) zur Ver-
fügung.      
   Sabine Kurze

Last but not least, unsere Jungs-Geräteturnen 
männlich, freitags von 16.30 bis 17.30 Uhr,  
Halle 3, SZW
Wir sind mittlerweile eine Gruppe von ca.  
11 Jungs im Alter zwischen 6 und 11 Jahren. Wir 
trainieren parallel zur Leistungsgruppe der Mäd-
chen. Neben den allgemeinen turnerischen Fer-
tigkeiten werden vor allem Sprung, Reck, Boden 
und Barren trainiert. Aufgrund des unterschied-
lichen Leistungsniveaus und Alters erfolgt das 
Training in variablen Gruppen. 

Die jungen Turner bekommen immer wieder in-
dividuelle Aufgaben gestellt, die sie dann - unter 
Anleitung der Trainer Swen Gläser und Tanja Ca-
lovini - selbständig üben. 

Bei allen Turnern sieht man eine gute Leistungs-
steigerung im Vergleich zum letzten Jahr und 
meistens sind alle mit Spaß dabei. Ziel ist die 
Teilnahme am Kreiskinderturnfest und   für die 
älteren Turner auch der Start beim Nikolauscup. 

Turnbegeisterte Jungs ab 6 Jahren sind herzlich 
willkommen und dürfen jederzeit im Training zum 
Schnuppern vorbeikommen.
                

Tanja Calovini

Wir freuen sich auf Verstärkung. 
Also komm vorbei, wenn Du Lust hast!

Die Wettkampfsaison der Pflichtübungen hat mit 
dem Gaufinale P-Stufen Einzel, weiblich am 
29.04.2017 in Ilshofen begonnen. Die ersten 6 
Turnerinnen eines Jahrgangs qualifizieren sich für 
die weiterführenden Wettkämpfe über das Be-
zirksfinale bis hin zum Landesfinale. Qualifizieren 
konnten sich Felicia Dietrich, 2. Platz (E-Jugend, 9 
Jahre), Klara Scheffler, 6. Platz (D-Jugend, 11Jah-
re), Florine Rubrech, 3. Platz (C-Jugend, 13 Jahre), 
Lea Schürrle, 6. Platz (C-Jugend, 13 Jahre) und 
Larissa Sturm, 5. Platz (offene Klasse).

Ebenfalls in Ilshofen, konnten sich die Kürtur-
nerinnen in den Leistungsklassen (LK) messen. 
In der LK 3 starteten Anne Dietrich und Sophia 
Krauß. Anne konnte mit einer sauber geturnten 
Übung am Boden punkten und erreichte trotz ei-
nes Sturzes am Schwebebalken den 1. Platz. So-
phia überzeugte aufgrund der genialen Sprünge 
am Boden und mit auch sonst guten Übungen. Ihr 
gelang der Sprung mit dem 3. Platz auf´s Trepp-
chen. Talida Eichhorn startete für die TSG in der 
LK 1. Für Ihre Übung am Schwebebalken erhielt 
sie fast keine Abzüge und konnte sich über eine 
sehr hohe Wertung freuen, mit der sie einen her-
vorragenden 1. Platz erzielte. 
Das Bezirksfinale fand direkt im Anschluss am 
13.05.2017 in Sontheim statt. Morgens starte-
ten Florine Rubrech (C-Jugend, 13 Jahre) und Feli 
Dietrich (E-Jugend, 9 Jahre). Florine turnte einen 
tollen Wettkampf. Besonders am Sprung konnte 
sie punkten und erreichte mit Platz 6 die Quali-

Turnerinnen, die sich qualifiziert haben.
Unterer Holm von links: Klara Scheffler, Florine Rubrech Felicia Dietrich, 
stehend links: Anne Dietrich, rechts: Sophia Krauß
Oberer Holmen von links: Lea Schürrle, Talida Eichhorn, Larissa Sturm

Lea Schürrle – voll konzentriert am Stufenbarren

Florine Rubrech qualifiziert sich für das Landesfinale 
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Turnen für Grundschulkinder
Abteilungsvorsitzende: 
Sabine Kurze · Hagenbacher Ring 130 · 74523 SHA
sabine.kurze@gmx.de

Spaß am Bewegen und Turnen
Mittwoch,17.00 -18.00 Uhr, Blendstatthalle

Derzeit sind es zwischen 12 und 16 Kinder, die 
sich dort einfinden. Mädchen und Jungs halten 
sich in etwa die Waage. Abgesehen von inter-
nationalen Kindern, die dabei sind, hat auch ein 
Flüchtlingsmädchen den Weg zu uns gefunden. 
Es ist klasse, wie bemüht und rücksichtsvoll die 
Gruppe mit ihr umgeht. Neugierde und Bewe-
gungsdrang steht bei den Kindern im Vorder-
grund. Und zurzeit stehen Mannschaftsspiele an 
erster Stelle. Trotzdem werden Bewegungen und 
Übungen zur Koordination, zum Gleichgewichts-
sinn und zur Kraft spielerisch in den Turnbetrieb 
integriert. Rücksichtnahme und der soziale Um-
gang in der Gruppe ergeben sich ganz von selbst.  

Bei der Nikolausfeier im Dezember 2016 er-
stürmten die Kinder als Cowboy und Indianer 
den Stufenbarren. Schon bei den Proben zeigten 

sie, wie mutig und sicher auch auf diesem Gerät 
das Erlernte geturnt werden kann.  

Mit den ältesten Kindern werden wir zum Lan-
deskinderturnfest nach Ravensburg fahren. Ein 
umfangreiches Programm erwartet uns dort. Die 
„Turnfesterfahrenen“ fiebern jetzt schon, zumal 
es das erste Mal ist, dass wir übernachten werden. 

Nach vielen Jahren verabschieden wir uns aus 
dem aktiven Kinderturnen mit Ende des Schul-
jahres im Sommer 2017. Viele Kinder haben wir 
erleben dürfen, manche sind  sportlich erfolg-
reich geworden. Für die Unterstützung und Hilfe 
bedanken wir uns bei allen Kindern, Eltern, der 
Geschäftsstelle der TSG, allen voran bei Liliane 
und Wilfried Ossig und allen die in irgendeiner 
Art und Weise für einen guten und reibungslo-
sen Ablauf beigetragen haben.

Helga und Gerhard Vogt

Hagenbacher Ring 32 · 74523 Schwäbisch Hall

 (0791)
9 56 64 96

Baby´s Power-Walking
Mittwochs 10.00 Uhr 
mit Alexandra Weidner 

Kursgebühr für 10 Einheiten 60,- €
Einstieg und Schnuppern ist jederzeit möglich!
Trageberatung: Nadja Sue Endres-Triebel und Manuela Schmelzle

Treffpunkt Apotheke Vitalwelt, Daimlerstraße 70 in Michelfeld/Kerz - Anmeldung vor Ort

Das Präsidium der TSG bedankt sich bei Helga und Gerhard Vogt für deren 
Einsatz. Sie leiteten über 20 Jahre das Turnen für Grundschulkinder, die dabei 
immer großen Spaß hatten.
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American Football
Abteilungsvorsitzender: 
Jürgen Gehrke · Stauferstr. 122 · 74523 SHA
 (0791) 52777 · juergen.gehrke@unicorns.de

www.unicorns.de

170524-Anzeige-Sponsoring-117x175mm-TSG-Vereinsheft-v-01.indd   1 24.05.17   13:29

Vor der Football-Abteilung steht mit der 
Saison 2017 der Beginn einer neuen Epoche: 
Zum ersten Mal seit 1991 geht das Aktiven-Team 
der Haller nicht mit Siegfried Gehrke als Head 
Coach in die Saison. Der Abteilungsgründer und 
Erfolgscoach, der die Unicorns zweimal zum Deut-
schen Meistertitel, dreimal zur Deutschen Vizemeis-
terschaft und einmal ins Eurobowl-Finale geführt 
hat, hat das Zepter nach Ende der Saison 2016 und 
26 Head-Coach-Jahren an Jordan Neumann abge-
geben und wirkt fortan als Sportdirektor.

Neumann, der 2009 und 2010 sowie von 2014 
bis 2016 schon das Amt des Offensive Coordina-
tors bei den Unicorns inne hatte, hat sich inzwi-
schen sehr gut in seiner neuen Aufgabe zurecht 
gefunden. So ist es ihm in der Winterpause auch 
gelungen, einige neue Gesichter für seinen GFL-
Kader zu werben und sie ins Team zu integrieren. 
Davon unbenommen freut er sich aber vor allem 
darüber, dass 17 der 22 Spieler der ersten Garde 
aus der vergangenen Saison auch 2017 wieder 
für die TSG-Footballer antreten werden: „Das 
trägt viel dazu bei, dass wir nach meinem Gefühl 
in der Saisonvorbereitung und der Entwicklung 
des Teams zum Saisonstart in diesem Jahr schon 
weiter als im vergangenen Jahr sind.“

Stolz ist Neumann auf die Verpflichtung von 
Nathaniel Robitaille. Der Receiver, der im letzten 
Jahr noch in Diensten der Ligakonkurrenten aus 
Frankfurt stand, soll die Lücke in der Haller Of-
fense schließen, die Patrick Donahue mit seinem 
Wechsel nach Innsbruck gerissen hat. „Nathaniel 
wird zwar nicht der Kickreturner sein, der Pat war. 
Er ist in meinen Augen aber der beste Receiver in 
den Reihen der Unicorns seit Fritz Waldvogel in der 
Saison 2012“, zeigt sich Neumann von Robitailles 
Trainingseindrücken begeistert. Einen guten Ein-
druck macht auch der 21-jährige Neuzugang Timo 
Benschuh, der vom Aufsteiger Ingoldtadt zu den 
Unicorns kam. 

Als „Überraschung des Jahres“ bezeichnet Neu-
mann den erst 20-jährigen und nur 1,65 Meter 
großen Runningback Maurice Schüle. Er wechselte 
von den Holzgerlingen Twister aus der Regionalli-
ga nach Hall und entfaltet im GFL-Team sein gan-
zes Potenzial. Zusammen mit Danny Washington 
und dem amtierenden Deutschen Jugendmeister 
Jerome Manyema aus dem eigenen Nachwuchs 
warten die Unicorns in diesem Jahr mit einem drei-
köpfigen, rein deutschen Backfield auf.

Mit einem 50:17-Erfolg starteten die Unicorns in Marburg 
in die GFL-Saison 2017.

Jordan Neuman trägt ab diesem Jahr die Verantwortung als Head 
Coach des GFL-Teams.



3938

Dieses Backfield hat die Verantwortung dafür, 
dass man in diesem Jahr wieder mehr Laufspiel-
züge der Unicorns sehen soll, so der Plan von 
Head Coach Neumann. „Wir haben in der 
Offseason hart daran gearbeitet, das Lauf-
spiel wieder effektiver zu gestalten“ sagt 
der gebürtige Texaner. „Der Laufangriff 
wird wohl der größte Unterschied zum 
Vorjahr werden.“

Auch die Haller Defense tanzt in diesem 
Jahr nach einer anderen Pfeife: Johannes 
Brenner, der die Haller U19 zu acht Süddeutschen 
Meisterschaften, in sechs Halbfinals und 2016 
zum Deutschen Jugendmeistertitel geführt hat, 
hat das Amt des Defense Coordinators übernom-
men. Brenner kann auf die Arbeit von Siegfried 
Gehrke, der zuletzt auch als Defense Coordinator 
Verntwortung übernommen hatte, aufbauen und 
seine Ideen in eine stabile Basis einbringen. 

Bauen kann Brenner auf eine starke, schnelle und 
aggressive Front-7, in der mit Simon Butsch und 
Alexander Kreß zwei Neuzugänge in der Line auf 
sich aufmerksam machen. Butsch, der die letzten 
zwei Jahre bei den Raiders in Innsbruck verbrach-
te, überzeugt durch seine Technik und athletische 
Präsenz. Ähnliches gilt für Alexander Kreß, der 
von den Albershausen Crusaders nach Hall kam. 
Hinzu kommen bekannte und erfahrene Spieler 
wie Devin Benton, Thomas Rauch, Nick Alfieri, 
Daniel McCray und Daniel Emmanuel, um nur 
einige Namen aus der 22-köpfigen Abteilung der 
Defense-Liner und Linebacker zu nennen. 

Alles in allem blicken die Unicorns zuver-
sichtlich auf die vor ihnen liegende Saison, 
in der der sechste Germanbowl-Einzug ge-
lingen soll. Der Weg dorthin dürfte allerdings 
schwieriger werden. Die Leistungsdichte in der 
GFL Süd nimmt jedes Jahr zu, was die Fans freut. 
Sind doch die Zeiten vorhersehbarer Kantersiege 
ab diesem Jahr wohl endgültig vorbei.  

Ein neuer Abschnitt auch in der Jugend
Mit welcher Erwartung geht der Gewinner des Ju-
nior Bowl 2016 in die neue Saison? Viele werden 
denken, dass der Titelverteidiger natürlich wieder 
das Finale um die Deutsche Meisterschaft errei-
chen möchte. Doch in der Jugendabteilung der 
Unicorns wird man dieses Jahr wohl kleinere Bröt-
chen backen müssen. Die meisten der Starter des 
erfolgreichen Meisterschafts-Jahrgangs wechsel-
ten in den Erwachsenenbereich. „Wir haben auf 
allen Ebenen einen größeren Umbruch“, betont 
der neue Unicorns-Jugendleiter Nicolas Bendel, 
der Mitglied des Unicorns-Gründungsteams 1983 
war. Es sind sehr wenige „Seniors“ (Jahrgang 
1998) in der Mannschaft. „Vergangenes Jahr war 
das genau anders herum.“ Durch die vielen jun-
gen Spieler habe die Mannschaft eben ein „Über-
gangsjahr“ vor sich.

„Der Deutsche Jugendmeister ist die 
Mannschaft 2016. Die Mannschaft 2017 ist ein 
anderes Team“, sagt auch Jan Schreiber. Für den 
neuen Head Coach der U19 war in der aktuellen 
Saisonvorbereitung das Jahr 2016 kein Thema. 
Das Hauptaugenmerk ging in eine andere Rich-
tung: „Wir haben viele junge, talentierte Spieler 
des Jahrgangs 2000 dazu bekommen und müs-
sen daraus nun eine Mannschaft formen.“ Und 
doch ist der Gewinn der Juniorenmeisterschaft 
immer im Hinterkopf, wenn auch in anderer 
Form: „Die wichtigste Erkenntnis für mich aus der 
Meisterschaft ist, dass die Basis für Erfolg eine 
jahrelange harte und akribische Arbeit ist“, sagt 

Jan Schreiber. „Das versuchen wir den Spielern 
in jedem Training zu vermitteln. Wir wollen in 
jedem Training jeden Spieler ein bisschen besser 
machen.“

Trotz allen Umbrüchen gibt es natürlich auch 
Kontinuität: Jugendleiter Bendel freut sich, „dass 
weiterhin auf bestem Niveau gecoacht wird“. 
Dafür steht Jan Schreiber, der als Cheftrainer 
zugleich den Posten des Offensive Coordinators 
übernimmt. Vor mehr als 20 Jahren hat er in der 
Jugendmannschaft der Unicorns begonnen Foot-
ball zu spielen. 2001 wechselte Jan Schreiber in 
die Herrenmannschaft, mit der er 2011 die erste 
Deutsche Meisterschaft nach Schwäbisch Hall 
holte. Trainer in der U19 ist er seit 2009. Von 
2010 bis zur vergangenen Saison war der heute 
35-Jährige der Defense Coordinator der U19. 

Parallel zur U19 läuft auch der Spielbetrieb der 
U16. Die Spiele werden als Vorspiele der U19-
Spiele gegen die baden-württembergischen 
Gegner in der GFL-Juniors ausgetragen. Die U17-

Spielrunde wird wie gewohnt auch 2017 erst im 
Herbst ausgespielt werden.

Aktiv waren in diesem Jahr hingegen schon die 
Flaggies. Die U15 belegte bei der baden-
württembergischen Hallenmeisterschaft 
den 2. Platz und nur ein Touchdown fehlte 
zur Meisterschaft. Man darf gespannt sein, 
wie sich die jüngsten TSG-Footballer in diesem 
Jahr auf dem Feld schlagen werden.   
 

Axel Streich 
Bilder: Manfred Löffler  

Jan Schreiber ist der neue Head Coach der U19

Baden-württembergischer Vizemeister im Hallen-Flag-Football: Die U15 
der Unicorns.
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Frauen- und Mädchenfußball
Abteilungsvorsitzender: 
Frank Rehberger · Stauferstraße 35 · 74523 SHA
frank.rehberger@t-online.de

www.sha-frauenfussball.eu

1. Mannschaft (Regionen Liga 1):
Neue Saison mit neuem Trainer und neuer Mann-
schaft. Nachdem nach  der Saison 2015/ 2016 
viele Spielerinnen und auch die Mannschaftver-
antwortlichen den Verein verlassen haben, ging 
es mit neuer Mannschaft und neuem Trainer in 
die Saison 2016/2017. Danke für die Arbeit an 
alle, in der Saison 2015/2016!

Oliver Schwarz, der neue Trainer musste eine 
komplett neue Mannschaft formen. 
Neue Spielerinnen, Rückkehrerinnen und der letz-
te verbliebene Rest der alten Mannschaft muss-
ten neu aufgebaut werden.
Zu Beginn musste die Mannschaft ohne Aus-
wechselspielerin und auch mit Unterstützung der 
eigenen B –Juniorinnen zu den Spielen antreten. 
Es war sehr schwer, Punkte zu sammeln und das 
funktionierte auch nicht.
Im Laufe der Vorrunde wurde die Mannschaft ver-
stärkt und es entwickelte sich eine gute und vor 
allem eine kameradschaftliche Truppe. Das Ziel ist 
der Klassenerhalt, damit in den kommenden Jah-
ren mit den Eigengewächsen, eine gute Mann-
schaft zu formen.
Die Weichen für die nächste Spielzeit sind hier 

gesetzt, denn der Trainer sowie auch die Mann-
schaft bleiben weitgehend zusammen und wer-
den durch sieben Spielerinnen aus der eigenen 
Jugend verstärkt. 

B-  Juniorinnen:
Mit neuem Trainerteam mit Frank Rehberger und 
Daniel Balmer, gingen die B Mädels  diese Saison 
an den Start. Vielen Dank an Kurt Möller für die 
tolle Arbeit in der Saison 2015/2016!
Mit einem Unentschieden starteten die Mädels 
in die neue Runde. In der Qualifikationsstaffel 
eroberte die Mannschaft den 1. Platz  ohne Nie-
derlage.

In der Hallenrunde wurde das Team 5. im Bezirk 
Hohenlohe. Hier verkaufte sich die Mannschaft 
ein wenig unter Wert.
Wir werden sehen, was die Bezirksstaffel bringt, 
hier starteten die Mädchen mit 2 Siegen in die 
Saison. Gute Leistung für die B – Juniorinnen die 
auf dem Feld bis jetzt seit Juli 2016 ohne Nieder-
lage sind.

Bodyfitness
das vielseitige Ganzkörper-Programm

Montags 20.00 – 21.00 Uhr
mit Isabell Strnad

Step Aerobic
Dienstags 20.00 – 21.00 Uhr
mit Zita Fuchs

Mitglieder 3,20 €/Übungseinheit
Nichtmitglieder 6,40 €/Übungseinheit 

10 Einheiten können auf 14 Wochen verteilt werden! 

Einstieg und Schnuppern ist jederzeit möglich!

Der Kurs findet im Übungsraum der TSG am Hagenbachstadion, 
Neue Reifensteige 41 statt.

Anmeldung vor Ort
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Sturzprophylaxe/
Stuhlgymnastik

Mitglieder 3,20 €/Übungseinheit - Nichtmitglieder 6,40 €/Übungseinheit 

10 Einheiten können auf 14 Wochen verteilt werden! 

Einstieg und Schnuppern ist jederzeit möglich!

Der Kurs findet im Übungsraum der TSG am Hagenbachstadion, 
Neue Reifensteige 41 statt. Anmeldung vor Ort

Mittwochs 10.00 – 11.00 Uhr 
mit Andrea Stuis

Beachten Sie unsere weiteren Angebot zu Fitness, 
Gesundheit und Reha im Kursangebot

C- Juniorinnen
Mit Heiko Huth als Trainer und Birgit und Danny 
Müller als Betreuer, haben die C – Juniorinnen 
auch eine neue Führung bekommen.
In der Feldrunde qualifizierte man sich für die 
Kreisleistungsstaffel und spielte eine gute aber 
durchwachsene  Qualifikationsstaffel!
In der Hallenrunde qualifizierte sich die Mann-
schaft für die Endrunde und wurde am Ende mit 
dem 6. Platz belohnt.
In der Kreisleistungsstaffel gingen die ersten 
beiden Spiel leider deutlich verloren, aber die 
Mannschaft spielt mit sehr viel Ehrgeiz und die 
Kameradschaft ist Vorbildlich!!!

D -  Juniorinnen
Mit Vanessa Schwarz und Sven Kohl als Trainer-
team gingen die E- und D-Juniorinnen gemein-
sam  in die neue Saison. 
Am Anfang war es schwer eine schlagkräfti-
ge Truppe bei den D Juniorinnen zusammen zu 
bekommen. Mit unnötigen Niederlagen in der 
Qualifikationsstaffel, schafften es die Mädchen 
sich als unglücklicher 4. In die Kreisstaffel 2 zu 
qualifizieren.
In der Hallenrunde lief es viel besser und man 
wurde im Bezirk Hohenlohe 3. Und qualifizierte 
sich somit für die Württembergische Hallenmeis-
terschaft.
 
Leider konnte man durch eine Grippewelle und 
damit verbundenen Ausfall von 5 Spielerinnen 
nicht teilnehmen. In der Kreisstaffel 2 konnte 
man erst im 4. Spiel den 1. Sieg verbuchen, da die 

Spieltermine in den Ferien lagen und somit nie 
alle Spielerinnen zur Verfügung standen.
Werden wir sehen was am Ende der Spielzeit da-
bei herauskommt!

E -  Juniorinnen
Seit der Hallenrunde haben wir auch wieder eine 
Mannschaft bei unseren jüngsten melden kön-
nen.
Die Trainertätigkeiten teilen sich Frank Rehberger 
und Florian Merz sowie Sven Kohl wenn zeitlich 
möglich. In der Hallenrunde wurde der 8. Platz 
belegt und wir sehen gutes Potenzial bei den 
Mädchen.
In der Altersstufe 2006 und jünger können wir 
sehr gut Verstärkung gebrauchen.

Frank Rehberger
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Sportangebot der TSG Schwäbisch Hall

 American Football
Jürgen Gehrke
Stauferstr. 122, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 52777 
juergen.gehrke@unicorns.de

 Badminton
Andreas Menth
Leonhard-Kern-Weg 3, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 3934 
andymenth@t-online.de

 Baseball/Softball
Sascha Goldinger
Stettiner Weg 17/1, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 20419436
saschagoldinger@web.de

 Basketball
Sascha Molnar
Frankenweg 3, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 2296
kontakt@sha-flyers.de

 Cheerleader
Diana Schröder
 (07973) 910081
diana-schroeder@gmx.de

 Fechten
Teresa Heller
Wilhelm-Meister-Weg 9, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 20461149
anateresaheller@yahoo.de

 Fußball Frauen u. Mädchen
Frank Rehberger · Stauferstraße 35 · 74523 SHA
frank.rehberger@t-online.de

 Gesundheitssport Männer
Günter Gropper
Hartäcker 42, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 59797 
g.gropper@gmx.net

 Gesundheitssport Jobfit
Wolfgang Fischer
Kreuzwiesenweg 58, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 9467943 
w.fischer.hall@gmx.de

 Handball
Fritz Bernhardt
Rippergstr. 5, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 20410372
fritz.bernhardt@sha-handball.de

Auskünfte über die aktuellen Übungszeiten sowie die Belegung der Übungsräume 
erhalten Sie bei den Abteilungsvorsitzenden und im Internet unter:

www.tsg-sha.de

 Judo/Ju-Jutsu/Tai Chi
Christian Warnecke
Herderweg 4, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 53010
info@softwarehaus-warnecke.de

 Karate
Joachim Schmitt
Bildäcker 80, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 51409
joachim.schmitt.sha@web.de

 Kendo
Adrian Philipp
mail@adrianphilipp.de

 Leichtathletik
Johannes Weingärtner
In den Hofäckern 43, 74545 Michelfeld
 (0791) 9463866
johannes.weingaertner@t-online.de

 Reha Sport
Erwin Beyer
Haldenstr. 31, 74523 Gottwollshausen
 (0791) 89605
erwinbeyer@gmx.de

 Schwimmen
Alexander Schuster
Schwatzbühlgasse 1, 74523 Schwäb. Hall
alexander.erwin.schuster@googlemail.com

 Tauchen
Uwe Jäger
Hagenbacher Ring 26, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 53500, famujaeger@web.de
Ausbildung: Christa Werner 
 (0791) 89307

 Triathlon- u. Radsport
Kristian Krüger
In den Mahdwiesen 34,  74523 Schwäb. Hall
 (0791) 20419949
kristian_krueger@t-online.de

 Turnen u. Gymnastik
Sabine Kurze
Hagenbacher Ring 130, 74523 Schwäb. Hall
sabine.kurze@gmx.de

 Volleyball
Rainer Wunderlich
Brahmsweg 22, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 9597267
raiwun@googlemail.com

www.tsg-sha.de

Telefon: 0791/53637
Telefax: 0791/51283
Neue Reifensteige 41 - 74523 Schwäb. Hall

info@tsg-sha.de 
www.tsg-sha.de

Öffnungszeiten:
Mo.  16.00 – 18.00 Uhr
Mi. u. Fr. 09.00 – 12.00 Uhr

TSG-Geschäftsstelle

Ansprechpartnerinnen: Petra Amann, Brigitte Seyboth und Stefanie Schwarz 
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Baseball/Softball
Abteilungsvorsitzender: 
Sascha Goldinger · Stettiner Weg 17/1 · 74523 SHA
info@sha-renegades.de

www.sha-renegades.de

Landesliga Baseball – und das in diesem 
Jahr gleich zweimal!
Wie im letzten Jahr tritt die 1. Mannschaft der TSG 
Baseballer in der Landesliga Baden-Württemberg an. 

In neuer Optik versuchen die RENEGADES die 
alles andere als zufriedenstellende Saison 2016 
hinter sich zu lassen und wieder an das sportliche 
Level aus dem Aufstiegsjahr anzuknüpfen. 

An Motivation & Trainingsbeteiligung mangelte es 
über den ungeliebten Winter auf jeden Fall nicht. 
Die Saison läuft seit Ende April und man stellt sich 
bis in den September der Herausforderung der 
zweithöchsten Liga des Landesverbandes.

Die Baseballsaison auf dem Feld am Optima Sport-
park wurde in diesem Jahr beim Spiel gegen die 
Bundesligareserve der Tübinger Hawks durch einen 
symbolischen First Pitch durch den Präsidenten der 
TSG Kurt Hocher eröffnet. Der folgende Saisonauf-

takt ließ sich wirklich sehen und es wurde Baseball 
auf gutem Niveau geboten, auch wenn es für den 
ersten Sieg im ersten Spiel knapp nicht gereicht 
hat. Als zweites Team geht in der Saison 2017 wie-
der eine Jugendmannschaft für BASEBALL in HALL 
an den Start. Das neu formierte Team ist seit No-
vember regelmäßig im Training und steht vor einer 
herausfordernden Saison. Die meisten Gegner in 
der Altersklasse von 12-16 bringen bereits einiges 
an Spielerfahrung mit sich, so dass die „Jungen 
Wilden“ der RENEGADES sich von Spiel zu Spiel 
einiges abschauen können. Gesucht wird Nach-
wuchs nach wie vor – kommt vorbei & wer-
det Teil eines tollen Teams!

Perspektivisch versucht man auch die Softballspar-
te wieder aufzubauen. Schon 2016 konnte kein 
Damenteam aufgestellt werden und auch 2017 
gab es nicht ausreichend Damen für die Anmel-
dung einer Mannschaft in der Softball Landesliga. 
Ab sofort können sich interessierte Damen & Mä-
dels ab 16 bei der Abteilung melden! Das Training 
werden wir dann mit den neuen Spielerinnen or-
ganisieren & hoffen bald wieder ein drittes Team 
der RENEGADES in den Ligabetrieb zu bringen.
Wer schonmal üben möchte ist auch in diesem 
Jahr wieder eingeladen zu unserem Slow-Pitch 
Softball Fun Turnier! Softball für jedermann, 
auch und vor allem für diejenigen die sonst nie 
einen Schläger oder einen Handschuh in der Hand 
haben. Freizeitteam, Stammtische, Cliquen, jeder 
kann sich melden. 
Am 09.07.2017 findet unser großes Turnier 
wieder statt und wir hoffen auf ähnlich gute Re-
sonanz wie in den letzten Jahren! Seid dabei, wir 
freuen uns auf euch.

Sascha Goldinger

Adrian Sobirey - wartend auf den Pitch

Jugendcoach Claudio Rodriguez & sein eingeschworenes Team

Kurt Hochers erster Pitch 2017 vor den Augen der Renegades
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Leichtathletik
Abteilungsvorsitzender: 
Johannes Weingärtner · In den Hofäckern 43 · 74545 Michelfeld
 (0791) 9463866 · johannes.weingaertner@t-online.de

www.3koenigslauf.de

Sparkassen. Gut für Baden-Württemberg.

Aufgrund Zahlreichen guten Leistungen 
auf Landes und  Bundesebene wurden Kee-
sha Naomi Polk, Leonie Rapp, Alexa-Lara Simon, 
Sophia Sartor, Susanna Sartor, Selina Isabell Mau-
rer, Adeline Gramm, Christian Döring, Robin Föll, 
Christoph Müller, Christoph Geisler, Bernhard 
Beerlage und Kay-Uwe Müller vom Oberbürger-
meister geehrt.
Diese Ehrungen motivierten zusätzlich für die  
kommenden Wettkämpfe und rundeten den Sai-
sonabschluss 2016 ab. 

Die Leichtathletiksaison begann bereits für viele 
TSG Läufer/Läuferinnen mit dem traditionel-
len Dreikönigslauf in Schwäbisch Hall. Auch die 
jüngsten Athleten unter der Leitung von Jessica 
Glaser und Anita Müller waren zahlreich vertre-
ten. Alle konnten mit tollen und sehenswerten 
Ergebnissen beeindrucken. Wodurch die Vorfreu-
de auf den Dreikönigslauf im nächsten Jahr 2018 
steigt.

Plazierungen Dreikönigslauf 2017
Podestplätze im Hauptlauf: 
1. Platz - Müller Christine
Podestplätze im Gesundheitslauf:
1. Platz - Müller Pascal 2. Platz - Holzinger Kilian 
3. Platz - Werblow Sarah
Podestplätze im Schüler- und Jugendlauf:
1. Platz - Bach Deborah, Gramm Adeline, Mai-
er Jonas, Maurer Selina, Scholl Henning, Scholl 
Torben, Ullrich Lukas 2. Platz - Döring Stefan, 
Längefeld Lena, Maurer Leonie, Sartor Susanna,  
3. Platz - Reti Rebekka
Podestplätze im Junior Cup:
1. Platz - Deutschmann Jonas, Fünfer Nils  
3. Platz - Hintz Alina   

Die Geschwister Christian und Stefan Döring er-
öffneten die Hallensaison der TSG- Athleten beim 
Hallenmeeting in Sindelfingen. Der 800m 
Läufer Christian Döring konnte seine Parade Dis-
ziplin in 1:59.26 und einem guten 5 Platz bestrei-
ten. Stefan Döring durfte zum ersten Hallenluft 
schnuppern. Mit seinen 16Jahren trat er in der 
Altersklasse U20 über die 200m an, sein Rennen 
Finishte er gut in 25.56sec. 

Als nächstes standen die Badenwürttem-
bergischen Meisterschaften auf dem Plan. 
Einen glänzenden Einstand in die neue Alters-
klasse feierte Keesha Polk bei den Landesmeis-
terschaften der Altersklasse U18 im Sindel-
finger Glaspalast. In der 4 x 200m-Staffel siegte 
sie in der Startgemeinschaft Gomaringen/Schwä-

Susanna Sartor, Sabrina Mockenhaupt und Adeline Gramm

Keesha Polk, dritte von links (Startnummer 404)
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bisch Hall souverän in 1.45.71 Minuten deutlich 
vor der LG Staufen und dem VfB Stuttgart. Ihren 
zweiten Start absolvierte Keesha im Hürdensprint 
über 80m. Sie qualifizierte sich mit persönlicher 
Bestzeit für den B-Endlauf. Insgesamt belegte Sie 
bei einem großen Starterfeld Platz 9.

Bei ihrem ersten Start bei einer Landesmeister-
schaft im Einzelwettbewerb erreichte Adeline 
Gramm über die 800m in 2.36.16 Minuten einen 
sehr guten 4. Platz belegte. In der Klasse W15 lief 
Selina Maurer  in 2.28.18 Minuten ins Ziel. 

Nach dem gelungen Halleneinstand in Düsseldorf 
über 800m ging es für Christoph Müller nun nach 
Mannheim zu den Landesmeisterschaften. 
Der vielfache Titelverteidiger der letzten Jahre 
über 400m der Altersklasse M45 trat nun in der 
50er Klasse an. Mit viel Kampfkraft konnte er 
unerwartet heftige Angriffe von Rainer Kolb und 
Rainer Strehle (beide LG Welland Rems) kontern 
und sich durchsetzen. Mit den 58.85 Sekunden 
und der 800m Zeit hat er beide Tickets zur deut-
schen Seniorenmeisterschaft gelöst. 

Am 4.02.2017 trat Keesha Polk bei den Süd-
deutschen Meisterschaften über ihre Parade 
Disziplin 60m Hürden an. Im Vorlauf verbesserte 
sie ihre Bestzeit von 9,32 Sekunden auf ausge-
zeichnete 9,08 Sekunden und verpasste den A-
Endlauf nur um drei hundertstel Sekunden. Im 
B-Endlauf bestätigte sie mit 9,14 Sekunden ihre 
Vorlaufzeit und wurde Vierte. Insgesamt ergab 
dies Rang 12 bei 27 Teilnehmerinnen.

Bei den deutschen Seniorenmeisterschaf-
ten in Erfurt war der Baden-Württembergische 
Meister Christoph Müller der M50 über 400m 
in 57.76 Sekunden erfolgreich. Er belegte einen 
hervorragenden dritten Platz und gewann somit 
die Bronzemedaille.

Indoor Meeting Karlsruhe:
Die Qualifikation über 800m für den Einlage-

lauf des World-Indoor-Meeting in Karlsruhe war 
schon eine Sensation für die erst 12-jährige Su-
sanna. Sie musste sich doch gegen insgesamt 46, 
teilweise bis zu 2 Jahre ältere Läuferinnen durch-
setzen. Die Einladung kann man als besondere 
Belohnung und Anerkennungsehen. 
Beim Meeting konnte Susanna viel Erfahrung und 
neue Eindrücke sammeln. So ließ die junge Halle-
rin das Rennen vorsichtig angehen und hielt sich 
am Ende des Feldes. In der letzten Runde starte-
te sie etwas spät einen Angriff und beendete in 
guten 2.30.15 Minuten das Rennen, knapp über 
ihrer Bestzeit und  Platz.9.

World Masters Athletics Championships In-
door Daegu 2017:
Christoph Müller konnte sich in seinem ersten 
Wettkampf, dem 800m Vorlauf der M 50 Klasse, 
gut behaupten. Der Haller erreichte nach einer 31 
Sekunden Schlussrunde für die letzten 200m als 
Zweiter das Ziel in 2:19.03 Minuten. Am nächs-
ten Tag fand dass 800m Finale statt. Müller be-
endete das Rennen mit einem tollen 9ten Platz. 
Wenige Stunden später war Müller im 200m Vor-
lauf am Start, den er mit vergleichsweise mäßigen 
26.96 Sekunden als 21. von 32 Startern beende-
te. Dieses Rennen, das als interne Qualifikation 
für die Deutsche 4x200m Staffel angedacht war, 
stellte sich im Nachhinein als nicht notwendig he-
raus, raubte aber wertvolle Kräfte.
Nach einem Ruhe Tag war dann der 400m an der 
Reihe. Als 11. Schnellster aus insgesamt 6 Vorläu-
fe war Müller identisch schnell wie bei den Baden 
Württembergischen Meisterschaften unterwegs, 
hatte sich eigentlich aber eine Zeit ähnlich wie 
bei den Dt. Meisterschaften vorgenommen, als er 
57,32 Sekunden lief. Heute bedeuteten die 58,83 
Sekunden immerhin den Einzug in das Halbfinale. 
Bei dem dicht gepackten Programm wurde die-
ser Wettbewerbe bereits 4 h später ausgetragen. 
Wegen nur schwindend geringer Aussicht auf 
eine Finalteilnahme und auch im Bewusstsein 
sich nach einer äußerst kurzen Regenerationszeit 
kaum steigern zu können, verzichtete er jedoch.

Den Wettkampfabschluss bildeten traditionsge-
mäß wie bei allen größeren Leichtathletik Wett-
kämpfen die Staffeln. Das DLV Team war nach der 
kräftezehrenden Woche leider nicht in Bestbeset-
zung am Start. Ein toller Abschluss für den Hal-
ler TSG Leichtathleten Christoph Müller war 
der 8.Platz, den er mit einem blitzsaube-
ren Hallensprint als Schlussläufer sichern 
konnte.
Nach zahlreichen Hallenwettkämpfe, nahmen  
sich die TSG-Athleten über die Osterfeiertage 
vermehrt Zeit fürs Training. In unterschiedlichen 
Trainingslagern wurden neue Trainingsreize ge-
setzt, somit man im Haller Lager den ersten Sai-
sonstarts optimistisch entgegen blicken kann. 
Gute äußere Bedingungen mit kühlen Tempera-
turen begünstigten die Baden-Württembergi-
schen Langstreckenmeisterschaften in Lein-
felden. Einzige Haller Teilnehmerin war Adeline 
Gramm über 2000m in der Klasse W14. Mit einer 
Zeit von 7:12.84 belegte Sie einen tollen 5ten 
Platz. Ebenso erfreulich war die  Steigerung Ihrer 
Bestzeit gegenüber dem Vorjahr um 9sec. 

Marathon in Wien und Hamburg
Der Langstreckenspezialist Kay-Uwe Müller 
konnte seine Marathonbestzeit um einige Sekun-
den auf 2.28.06 Stunden steigern und sich beim 
Vienna City Marathon auf den 28. Gesamtplatz  

 
vorlaufen. Gleichzeitig neuer Vereinsrekord der 
TSG Schwäbisch Hall. Am gleichen Wochenende, 
aber 1000 Km weiter nördlich, konnten Christina 
und Tom Müller die angestrebte Richtzeit von vier 
Stunden deutlich unterbieten; beide kamen in 
guten 3.47.06 Stunden sozusagen Hand in Hand 
ins Ziel. 

Jessica Glaser und 
Julia Belschner 

Christoph Müller bei den Weltmeisterschaften

Adeline Gramm, Startnummer 142
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Karate
Abteilungsvorsitzender: 
Joachim Schmitt· Bildäcker 80 · 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 51409 · joachim.schmitt.sha@web.de

www.sha-karate.de

Trainermeeting 2017 in Lahr
Am 28. Januar 2017 war der Kleinbus der TSG-
SHA, vollbesetzt mit Übungsleitern der Karateab-
teilung, schon in den frühen Morgenstunden auf 
der Straße, um pünktlich zum Beginn des jährli-
chen Trainermeetings des KVBWs(Karateverband 
Baden-Württemberg) in Lahr einzutreffen.
Für die Trainer der TSG gehört die Weiterbildung, 
das Treffen mit Trainern anderer Vereine, der 
Austausch und die Informationen, die es bei die-
sem Meeting des KVBWs gibt, traditionell in den 
jährlichen Terminplan.
Die hochkarätigen Trainer boten für Breiten-
sportler genauso viel wie für Wettkampsportler. 
Man konnte sich über die aktuellste Prüfungs-
ordnung bzw. Wettkampfrichtlinien informieren, 
Übungen für das Schnellkrafttraining erproben 
und sich zielgerichtete Kumiteformen von den 
Landestrainern zeigen lassen. Der deutsche Re-
kordmeister Timo Gißler lehrte verschiedene Ka-
tas und Helmut Spitznagel zeigte Beispiele zur 
Koordinationsschulung speziell im Kinder- und 
Jugendtraining. Jeder konnte wichtige Erkennt-
nisse mit nach Hause nehmen, die nun in unsere 
Trainingseinheiten einfließen.

Prüfungen
Dieses Jahr hatten wir schon im ersten Halbjahr 
Abschlussprüfungen unserer Anfängerkurse bei 
den Kindern, als auch bei den Erwachsenen, da 
wir  letztes Jahr  zwei Anfangstermine angebo-
ten hatten. Alle Prüflinge haben gute Leistungen 
gezeigt und ihren ersten bzw. nächsten Farbgurt 
erhalten.
Die Prüfer bestätigten den Trainern sehr gute 
Arbeit.

Nach intensiver Vorbereitung stellte sich auch 
ein Teil der  Farbgurtkinder der Prüfung zum 
nächsten Gürtel. 

Prüfungen - Anfrängergruppe Kinder

Trainer beim Trainermeeting

VR-BankingApp
So haben Sie Ihre Bank immer in der Tasche: Mit der VR-BankingApp 
können Sie sämtliche Bankgeschäfte auf Ihrem Smartphone erledigen. 
Wie genau, erklären wir Ihnen auf www.vrbank-sha.de. Oder Sie lassen 
sich wie gewohnt in einer unserer Filialen persönlich beraten.

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

  Wann, wo, wie

 Sie wollen: Wir 

sind für Sie da!

Prüfungen - Anfrängergruppe Erwachsene
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Judo/Ju-Jutsu/Tai Chi
Abteilungsvorsitzender: 
Christian Warnecke · Herderweg 4 · 74523 SHA
 (0791) 53010 · info@softwarehaus-warnecke.de

www.judo-sha.de
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Die gute und teilweise lange Vorbereitung lohn-
te sich und manche Kinder konnten sich nicht 
nur über die bestandene Prüfung freuen, son-
dern erhielten auch noch eine Belobigung durch 
den Prüfer.

Unsere Trainingsgruppen sind im Wachstum, 
nicht nur durch unsere Anfänger, sondern auch 
durch  Wiedereinsteiger, die wir in letzter Zeit 
begrüßen konnten.
 

Gretel Engelhardt

Prüfungen - Farbgurt Kinder

Jede Menge neue Graduierungen
Seit Beginn des Schuljahres haben wir zwei gro-
ße Gürtelprüfungen abgehalten, insgesamt  22 
Sportlerinnen und Sportler konnten einen neuen 
Kyu-Grad erreichen.

Am 07.Februar stellten sich 9 Prüflinge der 
Prüfungskommission.
Seine erste Prüfung zum weiß-gelben Gürtel legte 
Simon Kochanski ab. Moritz Lünnemann erreichte  
den gelben Gürtel, Maxi Heß den gelb-orangenen, 
Ina Taxis, Alina Lünnemann und Ruben Waldvogel 
haben nun jeweils orange. Sehr schöne Katas und 
saubere Techniken zeigten die Anwärter auf den 
blauen Gürtel. Mit Laurin Lederer, Valentin Rösch 
und Tobias Waidhauser haben wir drei weitere 
echte Fortgeschrittene in unseren Reihen.

Am 04. April folgte dann eine weitere bunt 
gemischte große Prüfung. Viele unserer Neu-
linge legten ihre erste Prüfung zum weiß-gelben 
Gürtel ab: Marie Wenger, Katharina Reutter, Jana 
Wächter, Luisa Haag und  Merlin Fleisch waren 
dabei erfolgreich. Den gelben Gürtel haben jetzt 
Oksana Jung, Lena Wahl und  Neolas Dierolf. 

Gelb-orange gab es für Jannis Menzel. Beein-
druckend für alle Zuschauer war es, den Kontrast 
zu den ebenfalls antretenden hohen Gürtelgra-
den zu sehen. Jonas Kühne erreichte den blau-
en Gürtel. Den braunen Gürtel konnten wir an 
Laura Scatamacchia, Jonas Weippert und Malte 
Mihatsch vergeben. 

2 neue ausgebildete Schülersportmentoren
Auch in diesem Schuljahr ist es uns gelungen, 
zwei unserer Nachwuchskräfte bei der  Fortbil-
dung für Schülermentoren unterzubringen. Lau-
rin Lederer und Tobias Waidhauser durften eine 
ganze Woche auf der Sportschule in Tailfingen 
jede Menge Praxis und Theorie erleben, was ganz 
schön anstrengend war, aber mit Sicherheit als 
tolles und bereicherndes Erlebnis in Erinnerung 
bleiben wird. Dieser Lehrgang wird schon als ers-
ter Baustein für die Trainer C- Lizenz angerechnet, 
zudem berechtigt er, selbständig in der Schule 
eine Judo- AG zu leiten. Wir freuen uns, so wieder 
etwas für unsere Nachfolge in dem langsam doch 
etwas in die Jahre kommenden Trainerstab zu tun 
und freuen uns, wenn ihr eure erworbene Exper-
tise weiterhin einbringt!

Birgit Sembritzki

Prüflinge vom 07.02.2017

Prüflinge vom 04.04.2017Pilates

Die Pilates –Methode ist ein ganzheitliches Körpertraining. Hierbei werden vor allem die tief 
liegenden, kleinen und meist schwächeren Muskelgruppen der Körpermitte angesprochen, 
die für eine korrekte und gesunde Körperhaltung verantwortlich sind.

Dieser Kurs ist bestens geeignet für Anfänger und (sportlich) Ungeübte jeden Alters. 

Mitglieder 3,20 €/Übungseinheit - Nichtmitglieder 6,40 €/Übungseinheit 

Der Kurs findet im Übungsraum der TSG am Hagenbachstadion, 
Neue Reifensteige 41 statt. Anmeldung vor Ort - Einstieg jederzeit möglich

Ab 09. Juni - 29. September 2017
immer Freitags 19.00 – 20.00 Uhr 
mit Pilates Trainer Tom Schuster

mit funktionellem Training und Faszienübungen

NEU
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Kurssystem der TSG
Gesundheitskurse:

Fitnesskurse

Kurse für Kinder + Eltern

Bodyfitness

Montags  20.00 – 21.00 Uhr mit Isabell Strnad (Übungsraum TSG)

Step Aerobic

Dienstags  20.00 – 21.00 Uhr mit Zita Fuchs (Übungsraum TSG)

Rythmische Gymnastik

Montags  20.00 – 21.00 Uhr mit Brigitte Wachter (SZW Halle 3)

Turnen für Kleinkinder ab 3 Jahren

Montags  15.45 – 16.45 Uhr mit Alexandra Weidner (im SZW, Halle 1)

Baby´s Power-Walking

Mittwochs  10.00  Uhr mit Alexandra Weidner (Treffpunkt Vitalwelt/Kerz)

   Baby-/Schwimmkurse und Aquajogging siehe extra Anzeige

Rückenfit -Fit +Vital 65+

Mittwochs  17.00 – 18.00 Uhr mit Liliane Ossig (Übungsraum TSG)

Mittwochs  18.30 – 19.30 Uhr mit Liliane Ossig (Übungsraum TSG)

Pilates

Montags  16.45 – 17.45 Uhr mit Christa Schindler (Übungsraum TSG)

Pilates - mit funktionellem Training und Faszienübungen (Juni-Sept. 2017)

Freitags  19.00 – 20.00 Uhr mit Tom Schuster (Übungsraum TSG)

Hatha Yoga

Montags  18.00 – 19.30 Uhr mit Martin Löchner (Übungsraum TSG)

Sturzprophylaxe/Stuhlgymnastik

Mittwochs  10.00 – 11.00 Uhr mit Andrea Stuis (Übungsraum TSG)

Reha Sport nach Krebs

Mittwochs  15.00 – 16.30 Uhr mit Christa Schindler (Blendstatthalle)

Reha Herzsport

Montags  18.45 – 20.00 Uhr mit Andreas Hungbaur, Andrea Meister  
      und Alexandra Weidner (SZW Halle 3)

QiGong

Montags  18.45 – 19.45 Uhr mit Stephanie Ehrmann  
      (Foyer der Realschule Schenkensee)

Schnupperstunden in den Kursen sind jederzeit möglich.

Infos zur Kursgebühr erhalten Sie auf unserer Homepage: www.tsg-sha.de  
oder über unsere Geschäftsstelle unter Tel.: (0791) 53637
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Triathlon- und Radsport
Abteilungsvorsitzender: 
Kristian Krüger · In den Mahdwiesen 34 · 74523 SHA
 (0791) 20419949 · kristian_krueger@t-online.de

www.tricon-hall.de

Der Triathlonnachwuchs feierte bereits zu Beginn 
des Jahres mit einigen Siegen und Podestplat-
zierungen beim Dreikönigslauf und den Läufen 
des Drei-Berge-Cups einen äußerst erfolgreichen 
Start in die Saison 2017.

In den Osterferien folgte ein Trainingslager in Ne-
ckarelz – gemeinsam  mit den Sportlern und Trai-
nern der Gundelsheimer Nachwuchstriathleten. 
Leider hatte der Wettergott wenig einsehen und 
verlangte den Betreuern bei nasskaltem Wetter 
allerlei Improvisationsgeschick ab. Dennoch wa-
ren alle begeistert von den Einheiten im „Happy 
Fitness“ und dem Schwimmtraining im Aquatoll. 
Gegen Ende der Woche gab es dann beim Koppel- 
und Radtraining auch endlich die Möglichkeit, die 
neue Radbekleidung würdig einzuweihen.

So richtig los ging es Ende April mit dem ersten 
Wettkampf der Nachwuchsserie des Baden-Würt-
tembergischen Triathlonverbandes, dem Swim & 

Run in Mengen, der gleichzeitig Baden-Württem-
bergischen Meisterschaft in dieser Disziplin war.
Mit 13 Sportlern hatte die TSG so viele Starter 
wie noch nie bei einer Meisterschaft ins Rennen 
geschickt. Die Ausbeute kann sich sehen lassen:

Baden-Württembergischer Meister Schüler A:
Henning Scholl
Baden-Württembergischer Vizemeister Schüler A:
Thorben Scholl

TriMinis in neuer Radbekleidung

Henning Scholl             Thorben Scholl

Rythmische Gymnastik

Dieser Kurs findet im Schulzentrum West, Halle 3, Berliner Straße 4-6 
in Schwäbisch Hall statt. Anmeldung vor Ort

Montags 20.00 – 21.00 Uhr 
mit Brigitte Wachter

Einstieg und Schnuppern ist jederzeit möglich!

Beachten Sie auch unsere weiteren Kurse
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Fechten
Abteilungsvorsitzende: 
Teresa Heller ·Wilhelm-Meister-Weg 9, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 20461149 ·anateresaheller@yahoo.de
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Baden-Württembergischer  Mannschaftsmeister
Schüler A:
Henning Scholl, Thorben Scholl und Marko Kir-
cher (12.)
Baden-Württembergischer Mannschaftsmeister 
Jugend B:
Emilia Binnig (6.), Leonie Mauer (7.) und Hannah 
Deutschmann (12.)

Baden-Württembergischer Vizemannschaftsmeister 
Schüler B:
Lukas Ullrich (4.), Jonas Deutschmann (5.) und 
Jann Lang (20.)
Im Mai folgen drei weitere Wettkämpfe der 
Nachwuchsserie, die dann im Juli mit den Baden-
Württembergischen Meisterschaften im Triathlon 
endet.
Ab der Jugend B besteht die Möglichkeit zur Teil-
nahme am Deutschland-Cup und der Deutschen 
Triathlonmeisterschaft. Hierfür qualifizierte sich 
Leonie Mauer beim Leistungstest an der Sport-
schule Steinbach im März und wird damit als 
erste Haller Nachwuchsathletin die TSG deutsch-
landweit vertreten.

Volker Reber

BaWü Mannschaftsmeister Jugend B

Entdecke  
• entspannt und macht Spaß
• verbessert die Gesundheit
• wirkt positiv auf Haltung und Figur
• führt zu Ruhe und Gelassenheit
• ist für jeden in jedem Alter möglich
• ist wie ein kleiner Urlaub zu Hause

Montags von 18.00 – 19.30 Uhr 
im Übungsraum der TSG , Neue Reifensteige 41

mit Martin Löchner Yogalehrer BYV

80,- € für Nichtmitglieder und 40,- € für Mitglieder, Dauer 90 Min. - Decken und Kissen mitbringen. 

Nach über 30 Jahren gibt Friedemann Juranek 
die Führung der TSG Fechtabteilung in jüngere 
Hände ab. Künftig wird Teresa Heller die Geschi-
cke der Abteilung leiten. 

Friedemann bleibt der Fechtabteilung natürlich 
erhalten. Als Übungsleiter wird er weiterhin da-
für sorgen, dass der Fechtnachwuchs eine solide 
Ausbildung erhält. 

Wer Lust bekommen hat, das Fechten neu zu 
erlernen oder wieder zu erlernen, der darf das 
gerne tun.

Wir treffen uns regelmäßig jeden Diens-
tag ab 17.00 Uhr in der Blendstatthalle in 
Schwäbisch Hall.

Ralf-Peter Ramonat

Friedemann Juranek Teresa Heller
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Schwimmen
Abteilungsvorsitzender: 
Alexander Schuster · Schwatzbühlgasse 1 · 74523 SHA
alexander.erwin.schuster@googlemail.com

www.tsg-schwimmer.de
Baby-, Kleinkinder- und 

Schwimmvorbereitungskurse 
sowie Aquagymnastik für Schwangere

im Schenkenseebad in Schwäbisch Hall 

Kurs Tag Uhrzeit Kursleitung

Baby A Anfängerkurs / 4-12 Mon. Freitag 09.00 – 09.45 Christiane Neff

Baby B Anfängerkurs / 4-12 Mon. Freitag 09.55 – 10.40 Christiane Neff

Baby C Anfängerkurs / 4-12 Mon. Freitag 10.45 – 11.30 Christiane Neff

Baby p Anfängerkurs / 4-12 Mon.
Entwicklungsunterstützender 
Babyschwimmkurs

Mittwoch 10.30 – 11.15 Kerstin Schehl

Aquagymnastik 
für Schwangere

Freitag 17.30 – 18.30 Jaqueline Aunitz

Infos zu Kursgebühren, Badezeiten und Anmeldung erhalten Sie auf 
unserer Homepage: www.tsg-sha.de 

oder über unsere Geschäftsstelle unter Tel.: (0791) 53637

Schwimmvorbereitungs-
kurse ab 4 Jahre

Freitag
15.15 – 16.00

16.00 – 16.45 Sonja Hey

Kinder- und Jugendtraining
Bei unserem „Vorschwimmen“ am Ende des ver-
gangenen Jahres konnten 35 neue Schwimmerin-
nen und Schwimmer angenommen werden. Einige 
Kinder integrierten wir in bestehende Gruppen 
– aber nicht alle. Mit einer neuen Trennwand, die 
uns die Stadtwerke Schwäbisch Hall als Entgegen-
kommen für die verkürzten Trainingszeiten zur Ver-
fügung gestellt haben, schafften wir Platz für eine 
neue Anfängergruppe, die nun von Juliane Richter 
betreut wird.

Traditionell fanden am letzten Trainingsdonnerstag 
des Jahres die „Vereinsmeisterschaften“ statt. 
Über 80 Kinder und Jugendliche wollten sich 
vereinsintern untereinander messen.Jugendver-
einsmeisterin wurde Pia Imkamp ,Thorben Scholl 
wurde Jugendvereinsmeister. Die Jahrgänge 2004 
und älter schwammen die Titel in einem spannen-
den Finale aus. Bei den Damen hatte Leonie Mauer 

die Nase vorn und bei den Herren gewann Max 
Mauser den begehrten Wanderpokal. 

Jugendwettkämpfe 
Die Wettkampfgruppen besuchten im Jahr 2016 
– Juli 2017 insgesamt 30 Jugendwettkämpfe. 
Das entspricht etwa zwei Wettkämpfen im Monat, 
an denen  Athleten, Trainer und Eltern der TSG 
Schwäbisch Hall für den Schwimmsport in ganz 
Baden- Württemberg und darüber hinaus unter-
wegs waren. Ein Dank an die Eltern und Trainer, die 
an diesen Veranstaltungen als Kampfrichter tätig 
waren: Manuela Hieber, Juliane und Jörg Richter, 
Jürgen Sartor, Ivonne Schmid, Ulrike Scholl und 
Claudia und Alexander Schuster. 

Schwimmen

Aufbaukurs B
Im Anschluss an den Anfängerkurs / 
ab 8 Mon.

Mittwoch 09.00 – 09.45 Kerstin Schehl

Wasserspaß
2-3 Jahre

Mittwoch 09.45 – 10.30 Kerstin Schehl

Wasserspaß
3-4 Jahre

Freitag 14.30 – 15.15 Sonja Hey

Pia Imkamp und Thorben Scholl

Max Mauser

Wettkampfschwimmerinnen
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Emma Putzke motivierte viele Kinder aus ihrer 
Gruppe, auch an Wettkämpfen teilzunehmen und 
setzte so neue Impulse in der Abteilung. Somit trat 
die TSG Schwäbisch Hall auch bei KGWs (kindge-
rechten Wettkämpfen) mit den Jahrgängen 2010 
und 2011 an. 

Emma Putzke und Jonas Rau beenden nach die-
sem Schuljahr (mit dem Abitur in der Tasche) ihre 
Trainertätigkeit.  Vielen Dank an beide für ihren 
Einsatz am Beckenrand und darüber hinaus.

Claudia Schuster
Emma Putzke

Jonas Rau

Juliane Richter mit Ihrer neuen Anfängergruppe

Schenkenseebad ... die Erlebnis- 
und Freizeitwelt in Ihrer Nähe

Freizeitbad
Reifenrutsche mit Aufwärtsstrecke, Black-Hole Rutsche mit tollen Lichteffekten, großes Klein-
kinderparadies, Erlebnisbecken im Außenbereich, Sportbecken, Sprungturm, Warmbad und 
Dampfbad

Saunapark 
Panorama-Sauna auf der Dachterrasse, TALO-Außensauna, Kelo-Erdsauna, Finnische Sauna, 
Aroma-Sauna, Sanarium, zwei Dampfbäder, Eisbrunnen, Ruheräume, beheiztes Aussen-becken, 
großer Saunagarten, Saunabar mit saisonalen Gerichten sowie Wellnessmassagen und Kosmetik 
für Körper, Geist und Seele

Freibad
mit 50-m-Sportbecken, Sprungturm, Planschoase, Erlebnisbecken, große Parkanlage, 
Rutschen und viele weitere Attraktionen für Groß und Klein

Bowling-Center
6 moderne Bahnen mit 3D-animierten Bildschirmdarstellungen, vollautomatische Punktezäh-
lung, verschiedene Spielvarianten vom klassischen Bowling über „Tannenbaum“ bis zu „Black 
Jack“, reichhaltige Speisen- und Getränkeauswahl.

Schenkenseestraße 76
74523 Schwäbisch Hall
Telefon: 0791/401-281
www.schenkenseebad.de
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Gesundheitssport Männer
Abteilungsvorsitzender: 
Günter Gropper · Hartäcker 42 · 74523 SHA
 (0791) 59797 · g.gropper@gmx.net

Tauchen
Abteilungsvorsitzender: 
Uwe Jäger · Hagenbacher Ring 26 · 74523 SHA
 (0791) 53500 · famujaeger@web.de
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www.tsg-taucher.de

Neues aus der Tauchabteilung
Unsere alljährlichen Vereinsmeisterschaften in 
der Tauchabteilung, auch Spaß-Spiel-Olympiade 
genannt, fanden wieder im Dezember statt. Wir 
freuten uns über die Teilnahme von vielen Ju-
gendlichen, die so die Scheu mit dem Kontakt zu 
den Erwachsenen abbauten.
Da bei diesen Aufgaben und Übungen jeder mit 
jedem agiert, ist der Sieger ungewiss. Es gewinnt 
nicht der, der am längsten oder weitesten taucht, 
sondern es kommt besonders auf die Teamleis-
tung an, denn Tauchen ist ein Partnersport. So 
war es für alle überraschend, dass ein Jugendli-
cher gewonnen hat.
 
Unser Jugendtrainingslager findet dieses Jahr 
von Donnerstag, 27.7. bis Sonntag, 30.7.2017  in 
Ammelsheim bei Leipzig statt.
Dort ist der sächsische Tauchsportverband mit 
eigenem Tauchgewässer ansässig und bietet un-
serer Gruppe ideale Voraussetzungen um unsere 
Fertigkeiten zu vertiefen.
 

Die Kindergruppen  bedanken sich bei ihrem Co-
trainer Luca für die letzten drei Jahre Unterstüt-
zung. Seit den Osterferien unterstützt nun Silas 
die Dagmar beim trainieren der Kinder.
 
Unsere Trainingszeiten im Schenkenseebad

Erwachsene: 
Montag und Donnerstag  jeweils ab 19:40 Uhr, 
mit vorherigem Aufwärmtraining ab 19:00 Uhr

Kinder und Jugend (9 bis 14 Jährige): 
Donnerstag, 17:45 bis18:40 Uhr  

Jugendliche (14 bis 18 Jährige): 
Donnerstag, 18:40 bis 19:40 Uhr

Mit freundlichen Flossenschlägen
Uwe Jäger

Bilder: Uwe Jäger

Teilnehmer der Spaß-Spiel-Olympiade/Aufgabe einer Unterwasserkommunikation

Bleib in Bewegung … komm zur Männerriege

Eine Stunde intensive Bewegung pro Woche schenkt Lebensjahre

Gymnastik: Nach dem Aufwärmen bewegen wir uns mal mit, mal ohne Handgeräte. 
 So mobilisieren und kräftigen wir unseren ganzen Körper. 
 Dehnungs- und Entspannungsübungen runden den Gymnastikteil ab.

Spiele: Fußball und Volleyball in kleinen Gruppen

Geselligkeit:  Fröhliche Feste und ein Jahresausflug festigen unsere Gemeinschaft

Ort: Hagenbachhalle (Schulzentrum West) in Schwäbisch Hall

Zeit:  jeden Donnerstag (außer in den Schulferien)
 von 20:00 Uhr bis 21:45 Uhr

Günter Gropper

Volleyballgruppe Fußballgruppe
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Sie verpassten somit einen spaßigen Wettstreit 
zwischen Politik, Wirtschaft und Sport. Der 
frühere SPD-Landtagsabgeordnete Nikolaos 
Sakellariou (Vertreter der Politik), Ute Beck, 
Gattin von Sparkassen-Vorstandsmitglied 
Michael Beck (Wirtschaft), und Kurt Hocher, 
Vorsitzender der TSG Schwäbisch Hall (Sport), 
ermittelten in drei Durchgängen den Sportler, 
der am besten mit Hula-Hoop-Reifen zurecht-
kommt. Nicht zu schlagen war Ute Beck, die 
ihre männlichen Konkurrenten reichlich hüft-
steif aussehen ließ.                          Text: SWP

Ehrung der Schwimm-Masters für ihre Erfolge 2016. v. li.: D. Ludin, G. Lochstampfer, Y. Zylinsky, G. Kohler, G. Urban

v. vorne: G. Urban, G. Kohler, Y. Zylinsky, D. Ludin, G. Lochstampfer 
und S. Schukraft

Sportlerball 2017 und Ehrungen Schwimm-Masters 2017
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Grundbeitrag TSG (jährlich) 

Aktive Mitgliedsbeitrage
Kinder bis 14 Jahre 65,00  €
Jugendliche, Azubis, Studenten, Rentner 80,00  €
Erwachsene 150,00  €
Familien 250,00  €

Passive Mitgliedsbeitrage
Bronze (Einzel) 60,00  €
Silber (Familien) 100,00  €
Gold (Individual) 200,00  €

Kursgebühren (10 Übungseinheiten): 
Mitglieder 32,00 €
Nichtmitglieder 64,00 €
 Krabbelturnen Kursgebühren (10 Übungseinheiten):  
10er Karte 30,00 €
Kindersportschule monatlich (10 Monate/Jahr) 18,00 €
 

Abteilungsbeiträge (jährlich) 
 Baseball/Softball 
Aktive 18,00 €
Kinder und Jugendliche 12,00 €
 Basketball 
Aktive 12,00 €
Kinder und Jugendliche 6,00 €
 Karate  
Aktive 49,00 €
Kinder und Jugendliche 41,50 €

Schwimmen    
Aktive/Kinder 15,00 €

Turnen u. Sport  
allgemeines Turnen 12,00 €
Geräteturnen 40,00 €
Leistungsgruppe 120,00 €
 Tauchen 
Jugendliche  15,00 €
ab 18 Jahren (inkl. Tauchversicherung) 54,00 €
 Volleyball  
Aktive 15,00 €

Weitere Informationen über die Geschäftsstelle: Tel.: (0791) 53637 · info@tsg-sha.de · www.tsg-sha.de

 Mitgliedsbeiträge

 Lust auf ein Stück Sportpark?
Seit Sommer 2015 ist der OPTIMA Sportpark die 
Heimat der Sportfreunde Schwäbisch Hall sowie der 
Unicorns in der TSG Schwäbisch Hall. Das noch junge 
Stadion hat in dieser kurzen Zeit schon vielen sportli-
chen Höhepunk ten einen würdigen Rahmen und eine 
beeindruckende Kulisse gegeben. Wie z. B. die Spar-

kassen Bundesliga Cups, die Football-Bundesliga-
Playoffs, das Gastspiel des VfB Stuttgart, das Endspiel 
der Deutschen Football -Jugendmeisterschaft. 
Der OPTIMA Sportpark hat sein Ziel, eine gleicher-
maßen funktionale wie repräsentative Spielstätte für 
Rasensport in Schwäbisch Hall zu sein, voll erfüllt. 

Ja, ich will ein Stück Sportpark
Nichts leichter als das! Holen Sie sich einfach eines der unten aufgeführ ten Sportpark-Stücke und unter-
stützen Sie damit unseren nächsten Projek te wie z.B. eine feste Beschallungsanlage, den Bau eines befestigten 
Wegs vom Osteingang zur Haupttribüne oder die Installation von Sitzen auf der Gegentribüne. 
Für jedes Stück gibt es eine Spendenbescheinigung. 

Und so einfach geht es: Überweisen Sie den Stückpreis auf eines der un ten angegebenen Spenden-
konten. Nennen Sie uns im Verwendungszweck bitte Ihre Anschrift und welches Stück Sportpark sie möchten. 

Machen Sie mit und unterstützen Sie damit das Engagement 
und die Eigenleistung der Vereine! Vielen Dank! 

Spendenkonten: bei der Sparkasse Schwäbisch Hall -Crailsheim (BIC SOLADE S1 SHA)
TSG Schwäbisch e.V. IBAN: DE16 6225 0030 0002 0869 81
Sportfreunde Schwäbisch Hall e.V. IBAN: DE61 6225 0030 0005 4758 36

*Auf Wunsch können Sie Sportpark-Stücke auch ohne Namensnennung bekommen.
** Kein Anspruch auf Reservierung des Sitzes bei Veranstaltungen.

Sitz-Stück 45,- E Ihr Name* steht auf einem Haupttribünensitz. 
  Suchen Sie sich Ihren Sitz aus!**

Bronze-Stück 45,- E Ihr Name* steht auf der großen
Silber-Stück 45,- E Spendentafel im OPTIMA Sportpark in Gold, 
Gold-Stück 45,- E Silber oder Bronze.

Firmen-Stück klein 500,- E Ihre Firma* steht in klein oder groß auf der
Firmen-Stück groß 1.000,- E Sponsorentafel im Businessbereich.




